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Vorwort Bürgermeister Herbert Pregartner

Liebe St. Ruprechterinnen und St. Ruprechter! 

Das Wahlergebnis bei der Landtags-
wahl am 31.05.2015 war in der ge-
meinsamen Gemeinde St. Ruprecht/
Raab (mit Unterfladnitz u. Etzersdorf-
Rollsdorf) im Vergleich zur Land-
tagswahl 2010 für die VP (-14,55 %), 
aber auch für die SPÖ (-10,39 %) 
ernüchternd. Durch das, wahrschein-
lich nicht nur allein für mich, kaum 
vorstellbare Wahlergebnis im Ortsteil 
Etzersdorf-Rollsdorf (die ÖVP verlor 
im Vergleich zu 2010 21,19 % und 
die SPÖ 16,09 %, zugleich gewann 
die FPÖ 25,67 %) wurde St. Ruprecht 
eine von vier Gemeinden im Bezirk 
Weiz, in denen die „Freiheitlichen“ 
die Stimmenmehrheit hatten.
Dadurch wird es für mich als Bürger-
meister nicht gerade einfacher, wenn 
ich bei LH Schützenhöfer bezüglich 
Bedarfszuweisungen für Vorhaben 
der nächsten Zeit (auch für den Orts-
teil Etzersdorf-Rollsdorf) vorspre-
chen muss. 
Im Ortsteil Rollsdorf sind die Arbei-
ten für den Hochwasserschutz schon 
sehr fortgeschritten und werden im 
Anschluss in Etzersdorf fortgeführt – 
Kosten in der Höhe von € 1,3 Mio., 
davon 20 % Gemeindeanteil. In Et-
zersdorf wurde nach anfänglichen 
Schwierigkeiten der zweite Hochbe-
hälter errichtet und die Quellfassung 
fertiggestellt. Dadurch sollte nun eine 
hygienische und mengenmäßig aus-
reichende Trinkwassernutzung ge-
währleistet sein. 
Über die Notwendigkeit der Installie-

rung einer dritten Kindergartengruppe 
in den Räumlichkeiten des Etzersdor-
fer Gemeindeamtes wird noch beraten. 
Sorgen bereitet uns die VS Rollsdorf, 
da lediglich vier Anmeldungen für das 
neue Schuljahr eingelangt sind.
Die Ausbauarbeiten der Kreuzung St. 
Ruprecht-Nord und die Verbreiterung 
der B64 im Süden von St. Ruprecht/R. 
und in weiterer Folge bis zur Einfahrt 
Unterfladnitz-Süd sind beinahe fertig-
gestellt. 
Die Bautätigkeiten von Kohlbacher in 
Fünfing, jene der Barmherzigen Brü-
der im Norden von St. Ruprecht/R. 
und vieler privater Bauherren schrei-
ten stetig voran.
Ich möchte aber auch noch die bei-
den Großbaustellen erwähnen: Die 
Fa. Rondo erweitert und erneuert 
ihr Werk um sage und schreibe ca. 
15 Mio. Euro und die Fa. Alwera in 
Wollsdorf vergrößert ihr Werk um ca. 
3,5 Mio. Euro.
In der Raabfeldgasse hat auch die SG 
Rottenmanner mit dem Bau von zehn 
Mietkaufwohnungen begonnen.
Genau fünf Jahre nach dem Zubau un-
seres Kindergartens und dem Neubau 
der Kinderkrippe wollen wir bereits 
im September die beiden neuerrichte-
ten Kinderkrippen eröffnen. 
Wir werden ab diesem Zeitpunkt dann 
ca. 30 Krippenkinder unter drei Jahren 
aufnehmen können. Außerdem wer-
den in St. Ruprecht/Raab vier Kinder-
gartengruppen (eine davon ganztägig) 
mit 100 Kindern betreut. 

Mit Ende Juni geht unsere langjäh-
rige Zahnärztin, Frau Dr. Posteiner, 
in Pension. Ich bedanke mich recht 
herzlich für die jahrzehntelange rei-
bungslose und sehr gute Zusammen-
arbeit und wünsche ihr, stellvertretend 
im Namen des Gemeinderates und im 
Namen der gesamten Bevölkerung, 
für ihren neuen Lebensabschnitt alles 
erdenklich Gute! 
Gleichzeitig heiße ich ihre Nachfolge-

rin, Frau Dr. Helena Wilhelm, die die 
Praxis nach Umbauarbeiten Mitte Au-
gust vorerst als Wahlärztin überneh-
men wird, herzlich willkommen.
Frau Dr. Wilhelm ist die Tochter des 
bekannten und sehr beliebten Angerer 
Tierarztes Dr. Hans Wilhelm. Sie hat 
das Studium der Zahnmedizin 2010 
abgeschlossen und seit 2011 einen 
Lehrauftrag an der Medizinischen 
Universität Graz. 
Ich wünsche ihr und ihrem Team 
recht viel Freude und Erfolg mit und 
in ihrer neu gestalteten Ordination. 

Ich möchte mich bei Direktor Johann 
Wiedner, der mit 01. Juni 2015 seine 
politische Karriere beendet hat, recht 
herzlich bedanken. Er war 30 Jahre in 
der Gemeindepolitik tätig, davon 15 
Jahre als Vize-Bürgermeister.
Wenn wir auch nicht immer einer Mei-
nung waren, so glaube ich, dass wir 
uns sehr gut ergänzt haben. Legendär 
und über Gemeinde- und Landesgren-
zen hinaus bekannt sind unsere vielen 
Gratulationen, die die Jubilare und ich 
vermissen werden. Lieber Hans, wir 
wünschen dir weiterhin viel Gesund-
heit und Erfolg. Langweilig wird dir 
bei deinen vielen „Amterln“ sicher 
nicht werden.
Für Dir. Johann Wiedner wurde in der 
Gemeinderatssitzung am 29.04.2015 
Herr Peter Iberer aus St. Ruprecht/
Raab als Gemeinderat angelobt. 
Mein Gemeinderatsmandat übernahm 
Herr Ewald Kulmer aus Wollsdorf, da 
ich, wie schon die Jahre zuvor, mein 
Amt als „Volksbürgermeister“ ausübe. 
Ich wünsche beiden neuen Gemeinde-
räten viel Erfolg mit ihren Ämtern. 

Ich bin für Ihre Anliegen fast jederzeit 
erreichbar und wünsche Ihnen in die-
sem Sinne einige schöne und erholsa-
me Urlaubstage!

Ihr Bgm. Herbert Pregartner
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Die Gemeinde gratuliert

Anton Demuth
80 Jahre

Isabella Brix
80 Jahre

Maria Waldhauser
80 Jahre

Maria Hütter
80 Jahre

Aloisia Lampeter
80 Jahre

Johann Windisch
90 Jahre

Karl Maninger
90 Jahre

Christine und Erwin Sulzer
Goldene Hochzeit

Georg und Brigitte Benisch
Goldene Hochzeit

Franz Schrank
80 Jahre

Berta Wagner
85 Jahre

Ida Pregartner
85 Jahre

Bernhard Kalcher
85 Jahre

Maria d‘Ambros
80 Jahre

Weitere Geburtstage ohne Foto:   Maria Ebenberger, 90 Jahre

Alois Schlemmer
85 Jahre

Johanna Neffe
85 Jahre

Maria Andel
85 Jahre

Johann Maier
90 Jahre

Margaretha Wanz
85 Jahre

Agnes und Fritz Lechner
Goldene Hochzeit

Josef und Erna Taus
Goldene Hochzeit

Rupert und Maria Schlemmer
Diamantene Hochzeit
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Amtlicher Teil

Gemeinderatsbeschlüsse 28.05.2015
Neues GR-Mitglied                          

Bgm. Pregartner hat sein Mandat, wie 
auch in der vorigen Periode, zurück-
gelegt, daher wurde Herr  Ewald Kul-
mer aus Wollsdorf als neues Mitglied 
des Gemeinderates der Marktgemein-
de St. Ruprecht/Raab angelobt.

Festsetzung der Ausschüsse

Es wurden folgende Verwaltungs-
ausschüsse festgesetzt: Badaus-
schuss; Gebäude- und Bauausschuss. 
Folgende Fachausschüsse wur-
den festgesetzt: Verkehr-, Weg- und 
Raumordnung; Jugend-Sport-Kultur 
und Vereinsausschuss; Personal; Um-
welt; Prüfungsausschuss.
Als Ausschussgröße wurden sieben 
Personen als passend befunden (1x 
SPÖ, 4x ÖVP, 1x FPÖ, 1x SÖG)

Vertreter in den Verbänden

Abfallwirtschaftsverband 
Thomas Matzer, Werner Reisenhofer 
Sozialhilfeverband 
Bgm. Herbert Pregartner, Werner Rei-
senhofer 
AWV Gleisdorfer Becken 
Bgm. Herbert Pregartner, Werner Rei-
senhofer
Reinhalteverband Ilztal 
Johann Kalcher, Helene Fuchs, Ewald 
Kulmer
WV Oberes Raabtal 
Bgm. Herbert Pregartner, Werner Rei-
senhofer
Schul- u. Kindergartenausschuss 
Volksschule/Kindergarten:
Manfred Wagner, Belinda Prenner, 
Helene Fuchs, Walter Seidler, Eveline 
Gesslbauer
Hauptschule: 
Hubert Ernst, Belinda Prenner, He-
lene Fuchs, Walter Seidler, Manuel 
Kahr, Thomas Matzer

Zivil- u. Katastrophenschutz
Peter Iberer
KG Beiräte
Unterfladnitz: 
Manfred Wagner, Werner Reisenho-
fer, Rupert Hütter, Petra Maier, Lukas 
Schinnerl
St. Ruprecht/Raab: 
Hubert Ernst, Werner Reisenhofer, 
Rupert Hütter, Petra Maier, Belinda 
Prenner, Manuel Kahr, Anna Loder, 
Thomas Matzer
Etzersdorf-Rollsdorf: 
Franz Gesslbauer, Werner Reisenho-
fer, Rupert Hütter, Petra Maier, Be-
linda Prenner, Johann Kalcher, Stefan 
Riegler, Eveline Gesslbauer, Thomas 
Matzer
Ortsvertreterin/Ortsvertreter für 
Grundverkehrsbehörde 
Heribert Eitljörg
 

Gemeindeförderungen

Die Gemeindeförderungen bleiben bis 
auf nachfolgende unverändert:

Alternative Holzheizungen 
Höhe der Förderung: 20 % der Inves-
titionskosten
• max. Förderungshöhe € 1.000,– für 
Hackschnitzel- und Pelletskessel, 
Holzvergaserkessel und Kachelöfen 
als Zentralheizungsanlage
• Kosten sind mit bezahlten Rechnun-
gen nachzuweisen
• Landesförderung ist nicht Vorausset-
zung
• Antragstellung nach Fertigstellung 
und Funktionsfähigkeit der Anlage
Schulstartgeld
Werber ist Erziehungsberechtigte/r
• Höhe der Förderung: € 150,00 bei 
Schuleintritt (1. Klasse VS) und € 
150,00 beim Eintritt in die 5. Schul-
stufe (z.B. HS/AHS/NMS)
• Erstmalige Beantragung für das 
Schuljahr 2014/2015 möglich

• Für die Schulen in der Marktgemein-
de St. Ruprecht/R. soll die Abwick-
lung über die Schule direkt erfolgen. 
Ansonsten ist ein Antrag mit Schulbe-
suchsbestätigung notwendig.
Das Schulstartgeld für die Altgemein-
de Etzersdorf-Rollsdorf wird rückwir-
kend für 2014/2015 auf Antrag ausbe-
zahlt.
Solaranlagen
Höhe der Förderung: € 50,00/m² 
Aperturfläche
• max. Förderungshöhe: € 1.000,00
• Kosten sind mit bezahlten Rechnun-
gen nachzuweisen
• Landesförderung ist nicht Vorausset-
zung
• Antragstellung nach Fertigstellung 
und Funktionsfähigkeit der Anlage

Gemeinderatsitzungsplan 2015

Folgende Sitzungstermine wurden  
fixiert:
Do. 23.07.2015, 18.00 Uhr
Do. 17.09.2015, 18.00 Uhr
Do. 26.11.2015, 18.00 Uhr
Do. 17.12.2015, 18.00 Uhr

Sitzungsgeld für GR-Mitglieder

Das Sitzungsgeld wurde mit € 70,00 
pro Gemeinderatssitzung festgelegt.

Bebauungsplan Rondo

Zur Sicherung des Standortes der Fir-
ma Rondo Ganahl AG ist die mög-
lichst kurzfristige Errichtung einer zu-
sätzlichen Betriebshalle erforderlich 
gewesen. Dieser Ausbau erforderte 
jedoch die Verlagerung der Mitarbei-
terparkplätze in das Bebauungsplan-
areal (Grundstücke Nr. 100, 99 und 
102/2, alle KG 68256 St. Ruprecht 
a.d. Raab). Aus diesem Grund wurde  
der Bebauungsplan Rondo verordnet.



Seite 5

Herstellung der Grundbuchs-
ordnung

Im Ortszentrum von Arndorf wird 
derzeit an der Errichtung eines neuen 
Dorfkreuzes mit einem kleinen Vor-
platz gearbeitet. Dafür war der Er-
werb eines zusätzlichen Grundstückes 
notwendig, welches die Gemeinde 
Unterfladnitz im Jahr 2014 von Herrn 
Rudolf Podhraski gekauft hat. Diese 
Grundstücksfläche im Ausmaß von 
59 m² wird nun dem Grundstück Nr. 
512/3, EZ 50000, KG 68202 Arndorf 
zugeschrieben.

Verpachtung Raabfischwasser

GR Rupert Hütter hat einen Antrag 
um Überlassung des Fischwassers an 
der Raab in Wollsdorf gestellt. Zur-
zeit werden für dieses Fischkarten 
an Interessenten verkauft (max. 4–5 
Stück). GR Hütter zahlt € 300,00/Jahr 
Pacht. Der Pachtzeitraum beginnt mit 
01.01.2016.

Neue Rasenmäherverordnung

Die Verwendung von kraftstoffbetrie-
benen Rasenmähern und Motorsensen 
ist an Wochentagen nur in der Zeit 
von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
14.00 Uhr bis 20.00 Uhr und samstags 
von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr, außerhalb 
des Ortsgebietes St. Ruprecht/Raab 
zusätzlich samstags von 14.00 bis 
18.00 Uhr, gestattet.  An Sonn- und 
Feiertagen ist die Vornahme solcher 
Tätigkeiten nicht gestattet.

Seniorenurlaubsaktion

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/
Raab konnte heuer sieben Teilnehmer 
für die alljährliche Seniorenurlaubs-
aktion nennen. Zwei weitere Personen 
stehen noch auf der Warteliste. 

Ankauf eines Klein-LKW

Der alte Klein-LKW der Gemeinde 
muss ausgeschieden werden. Daher 
wird ein Opel Movano vom Autohaus 
Kramer mit 3-Seitenkipper zum Preis 
von € 25.590,00 angekauft.

Ausschussmitglieder

Badausschuss:
Obmann Reisenhofer, Obmann-Stv. 
Lammer, Schriftführerin Prenner, 
Ernst, Hütter, Riegler und Matzer
Gebäude- und Bauausschuss:
Obmann Seidler, Obmann-Stv. Kul-
mer, Schriftführer Kalcher, Eitljörg, 
Ernst, Riegler und Matzer
Verkehrs-, Weg- und Raumord-
nungsausschuss:
Obmann Eitljörg, Obmann-Stv. Hüt-
ter, Schriftführerin Lammer, Maier, 
Wagner, Strobl und Loder
Jugend-, Sport-, Kultur- und Ver-
einsausschuss:
Obmann Kalcher, Obmann-Stv. Seid-
ler, Schriftführerin Fuchs, Gesslbauer 
Franz, Iberer, Kahr und Schinnerl
Personalausschuss:
Obmann Seidler, Obmann-Stv. Iberer, 
Schriftführerin Maier, Franz Gessl-
bauer, Fuchs, Strobl und Eveline 
Gesslbauer
Umweltausschuss:
Obmann Matzer, Obmann-Stv. Rei-
senhofer, Schriftführerin Lammer,  
Ernst, Kulmer, Maier und Riegler
Prüfungsausschuss:
Obmann Kahr, Obmann-Stv. Eitljörg, 
Schriftführer Iberer, Wagner, Prenner, 
Fuchs und Schinnerl

Amtlicher Teil

Gemeinderatsbeschlüsse  28.05.2015

Betriebe aufgepasst! 

Ausweitung des Gut-
scheinsystems der 
Marktgemeinde

Die Marktgemeinde St. Rup-
recht hat den Weiterbestand 
diverser Familienförderungen 
beschlossen. 
In der letzten Gemeinderats-
sitzung wurde vereinbart, in 
Zukunft auch beim Schul-
startgeld (wie beim Kinder-
geld) anstelle von Bargeld 
Gutscheine auszugeben, die 
in Betrieben der Gemeinde 
einlösbar sind. Ziel der Maß-
nahme ist es, die lokale Wirt-
schaft zu fördern und gleich-
zeitig in der Bevölkerung 
einen Überblick und ein Be-
wusstsein für die Leistungen 
der heimischen Wirtschaft zu 
schaffen.

Wir laden daher alle Betriebe, 
Selbstvermarkter etc. ein, an 
diesem Gutscheinsystem mit-
zumachen. Für weitere Infor-
mationen und für die Anmel-
dung zum System wenden 
Sie sich bitte an die Finanz-
verwaltung im Gemeinde-
amt (E-Mail: finanzen@
st.ruprecht.at). Alle Betriebe, 
die bereits jetzt im Gutschein-
system erfasst sind, werden 
selbstverständlich automa-
tisch übernommen.
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Derzeit ist die Mutter Natur damit be-
schäftigt, den Waldtieren Nachwuchs 
zu bescheren. Muttertiere sind von 
der Geburt geschwächt und mit der 
Aufzucht der Jungtiere stark belastet. 
Bitte nicht in die Einstände gehen, 
sondern auf den Wegen bleiben. Bitte 
den Wald in den Abend- und Morgen-
stunden meiden, da Muttertiere auf 
Nahrungssuche sind, damit sie den 
Hunger der Jungen stillen können. 
Der Wald ist das Schlaf- und Spiel-
zimmer der Jungtiere. Sie brauchen 
Ruhe! Auf keinen Fall Jungtiere an-
fassen, die Mutter ist sicher in der 
Nähe. Herzlichen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Amtlicher Teil

Achtung liebe Waldbesucher: 
Die Waldtiere bekommen Nachwuchs!

Ich darf mich vorstellen:

Mein Name ist Helena Wilhelm, ich 
bin Zahnärztin und komme aus Anger 
bei Weiz. 
Das Studium der Zahnmedizin schloss 
ich 2010 ab, darauf konnte ich als 
Vertretungszahnärztin im Raum Stei-
ermark viel Erfahrung sammeln. Seit 
2011 habe ich einen Lehrauftrag an 
der Medizinischen Universität Graz.
Seit ca. einem Jahr bin ich mitunter in 
der Praxis von Frau Dr. Helga Postei-
ner zahnärztlich tätig.
Da Frau Dr. Posteiner mit Ende Juni 
in die wohlverdiente Pension geht, 
werde ich ihre Ordination, die sie, 
wie ich finde, mit viel Herz und Hu-
mor geführt hat, übernehmen und als 
Wahlarztpraxis in diesem Sinne wei-
terführen.

Wer geht schon gerne zum Zahnarzt? 
Ich möchte vor allem durch eine sanf-
te Behandlung, durch eine angenehme 
Atmosphäre und dadurch, dass ich 
mir für meine Patienten Zeit nehme, 
den Zahnarztbesuch so angenehm wie 
möglich gestalten. 
Im Juli wird die Praxis aufgrund von 
Sanierungsarbeiten geschlossen sein, 
Mitte August werden wir voraussicht-
lich den Praxisbetrieb wieder aufneh-
men. 
Sie können uns unter der gewohn-
ten Telefonnummer (03178 / 2416) 
erreichen, auch im Juli gibt es einen 
Telefondienst, wo Sie schon Termine 
vereinbaren können.

Ich möchte mich nun recht herzlich 
bei Frau Dr. Posteiner für die gute 
Zusammenarbeit und die reibungslose 
Praxisübernahme bedanken und wün-
sche ihr alles Gute im neuen „ruhige-
ren“ Lebensabschnitt. Weiters möchte 
ich auch Ingrid Steinwender für ihre 
Mitarbeit danken und ihr alles Gute 
im Ruhestand wünschen.
Ich freue mich darauf, in St. Ruprecht 
meine zahnärztliche Tätigkeit auszu-
üben und vielen Menschen ein schö-
nes gesundes Lächeln zu schenken.

Und ich, Dr. Helga Posteiner, möch-
te mich bei all unseren lieben und 
netten Patienten für die jahrelange 
Treue recht herzlich bedanken. Ich 
freue mich, dass eine so engagierte 
und kompetente Kollegin meine Pra-
xis übernimmt, und wünsche ihr eine 
ebenso schöne Zeit, wie ich sie in St. 
Ruprecht gehabt habe.
Danke an die Marktgemeinde für die 
jahrelange reibungslose Gastfreund-
schaft und ein besonderer Dank an 
mein jetziges Ordinationsteam, Zahn-
technikermeister Walter Zagorschak 
und an alle meine Damen, die mich 
auf meinem jahrelangen Berufsweg 
begleitet und unterstützt haben.

Zahnarztpraxisübernahme von Frau Dr. Posteiner
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Erweiterung des Kindergartens: Zwei 
neue Krippen-Gruppen ab Septem-
ber! In den letzten Monaten wur-
de intensiv an der Erweiterung des 
Kindergartens in St. Ruprecht/Raab 
gearbeitet und bereits im September 
werden die Kleinsten unserer Ge-
meinde in die neuen Gruppen der 
Kinderkrippe einziehen können. Der 
Zubau mit Gesamtkosten im Bereich 
von 1 Mio. Euro wird mit ca. 360.000 
Euro vom Land Steiermark gefördert. 
Für Planung und Bauaufsicht zeich-

net das Architekturbüro sperl.schrag 
aus St. Ruprecht/R. verantwortlich. 
Die einzelnen weiteren Planungs- und 
Bauleistungen wurden an folgende 
Firmen vergeben: TB Alfred Herbst 
(HKLS Planung), TB Auer & Ofen-
luger (Planung Elektroinstallationen), 
Kollitsch Bau GmbH (Baumeister), 
Lieb Bau Weiz (Zimmerer, Bautisch-
ler), TR-Flachdachbau (Dachde-
cker, Spengler), Metallbau Melcher 
(Schlosser), Berger GesmbH (Fens-
ter), T-Innenausbau GmbH (Trocken-

Amtlicher Teil

Neue Kinderkrippe in St. Ruprecht/Raab

bau), H.E. Bodenverlegung (Bodenle-
ger), Fliesen & D.sign (Fliesenleger), 
Fischer GmbH (Maler), Haustechnik 
Hofer (HKLS-Installation), ERS-
Elektroanlagen (Elektro-Installation)
Mit insgesamt sechs Kindergarten-
gruppen (davon einer ganztags und 
einer alterserweitert) und drei Krip-
pengruppen in den Standorten St. 
Ruprecht/R. und Etzersdorf wird ab 
Herbst ein umfassendes kommunales 
Kinderbetreuungsangebot zur Verfü-
gung stehen.
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Übertragungen vor dem Inkrafttreten 
der Steuerreform 2016:
Es wird bei wertvolleren Immobilien 
häufig von Vorteil sein, die Übertra-
gung innerhalb der Familie noch vor 
dem 1. Jänner 2016 durchzuführen, 
wobei es einige Optimierungsmög-
lichkeiten zu bedenken gibt.

1. Änderung der Grunderwerbsteuer
Übertragungen zwischen Fremden: 
3,5 % des Verkehrswertes
Die Grunderwerbsteuer – GrESt – 
beträgt bis zum Inkrafttreten der Än-
derungen (voraussichtlich 1.1.2016)  
bei Übertragungen zwischen Frem-
den ohne Gegenleistung in der Regel 
3,5 % vom Verkehrswert der Liegen-
schaft, bei Gegenleistungen wird die 
GrESt uU von den über dem Ver-
kehrswert liegenden Gegenleistungen 
berechnet.
Übertragungen innerhalb der Familie: 
2 % vom dreifachen Einheitswert
Bis zum genannten Stichtag beträgt 
die GrESt bei einer Übertragung in-
nerhalb der Familie jedoch nur 2 % 
vom dreifachen Einheitswert (jedoch 
höchstens 30 % des Verkehrswertes), 
unabhängig davon, ob es Gegenleis-
tungen gibt oder nicht.
Für Zwecke der GrESt zählen Ehegat-
ten, eingetragene Partner, Lebensge-

fährten, sofern sie einen gemeinsamen 
Hauptwohnsitz haben oder bis vor 
kurzem hatten, Eltern, Kinder, Enkel-
kinder, Stiefkinder, Wahlkinder oder 
Schwiegerkinder des Übergebers zum 
begünstigten Familienkreis.
Begünstigungen bestehen aktuell wei-
ters beispielsweise für die Übergabe 
von Liegenschaften im Rahmen eines 
Betriebes im Familienkreis (Freibe-
trag von EUR 365.000) und bei der 
Übergabe von land- und  forstwirt-
schaftlichem Grundvermögen (Be-
messungsgrundlage ist in der Regel 
der einfache (!) Einheitswert).
Ab dem Inkrafttreten der Änderungen 
der Steuerreform wird die GrESt un-
abhängig vom Verwandtschaftsver-
hältnis vom Verkehrswert berechnet. 
Laut Vortrag an den Ministerrat ist 
geplant, dass
• die ersten EUR 250.000,00 mit 

0,5 %,
• die nächsten EUR 150.000,00 mit 

2,0 %,
• alle Beträge über EUR 400.000,00 

mit 3,5 %
zu versteuern sind.
Tipp für Übertragungen von Immobi-
lien mit hohem Verkehrswert:
Gerade bei Liegenschaften mit hohen 
Verkehrswerten kann aufgrund der 
Anwendbarkeit des dreifachen Ein-

Amtlicher Teil

Wann ist der richtige Zeitpunkt für die Übergabe von Immobilien?

heitswertes eine Übertragung bis zum 
31.12.2015 günstiger sein als eine 
Übertragung danach.

2. Vorteile der Übergabe zu Lebzeiten
Eine Übertragung von Liegenschaf-
ten bereits zu Lebzeiten kann etliche 
(steuerliche und finanzielle) Vorteile 
bringen, wie etwa:
• die Ausnutzung der geringeren 

GrESt im begünstigten Familien-
kreis bis Ende 2015,

• die Vermeidung von Streitigkei-
ten der Erben und Durchsetzung 
des Willens des Erblassers zu 
Lebzeiten,

• die Vermeidung eines Zugriffs 
auf die Liegenschaft im Falle ei-
nes langjährigen Aufenthaltes in 
einem Pflegeheim oder

• die Vermeidung des Zugriffs 
durch potenzielle Gläubiger in 
haftungsanfälligen Branchen. 

Für Fragen und Abwicklungserledi-
gungen stehe ich gerne auch in Ihrer 
Gemeinde zu den bekannten Sprech-
stunden gerne zur Verfügung.
Dr. Hannes Hausbauer, 
8200 Gleisdorf, 
Grazerstraße 2 
T: 03112/51801-0
F: 03112/51801-4
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CLEVER 
ZUR NEUEN 
GASHEIZUNG!

Erdgas ist Energie mit Komfort.

Selbst muss man sich um nichts 

kümmern - die Gastherme versorgt 

Sie rund um die Uhr „just in time“ 

und ganz nach Ihren Bedürfnissen 

mit wohliger Wärme. Ohne Feinstaub, 

ohne Lagerung, ohne Nachtanken, 

einfach und bequem. 

Und das Beste: Wir schenken Ihnen 

mehr Platz – die Gasheizung benötigt 

keinen Lagerraum!

Im Aktionspaket enthalten:

Alle Details in unseren Info-Blättern

Gasbrennwertheizgerät
witterungsgeführte Regelung

Anschlusszubehör, Rohr-
material, Abgasanlage, 
Gasarmaturen

Komplette Montage und
Inbetriebnahme

Demontage und Entsorgung 
des alten Heizkessels

Perfekte Einstellung der 
Anlage durch die Energie-
Effi zienz-Messung

Nutzen Sie die Initiative der 
Energienetze Steiermark mit 
den Top-Geräteherstellern 
Bösch, Vaillant, Viessmann 
und rund 70 Partner-Instal-
lateuren. Ideal für Sanierung 
und Neubau!

Fixpreis ab

für Ihre 
Gasheizung

oder unsere 
kostenlose

Info-Hotline
0800 / 80 80 20

Gerhard Riedl
0664 / 61 68 867
gerhard.riedl@e-netze.at

Rufen Sie mich einfach an!

Ich berate Sie persönlich.

€5.600,-*

1. Einen Gasanschluss können wir Ihnen, falls benötigt, komplett hergestellt mit maximal 15 Laufmetern Anschlussleitung 
zum Preis von nur 2.790 Euro anbieten. Fixpreis bei Inanspruchnahme und Einhaltung der Bedingungen der Aktion 
„Saubere Luft“. 2. Preis der Gastherme/Installationsleistun gen wird von den Partnern (Gerätehersteller Installateure), der 
Preis des Gasanschlusses von der Energienetze Steiermark GmbH garantiert. Alle Preise inkl. USt., gültig bis 31.12.2015.

AKTION
SAUBERE
LUFT.

Wer baut, der rechnet. Für neue Kunden gibt es bis zu € 1.000,- Förderung. 
Aktion gilt bis zum 31.12.2015 – solange der Vor  rat reicht. Alle Details 
erfahren Sie gratis unter 0800 / 808020. Wir denken weiter. Und grün.

für Erdgas & 
Erdgas-Autos

www.e-netze.at

für jeden 
neuen Kunden.

B I S  ZU

€1.000,-
Bonus 

*
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Das heurige Jahr hat einige Veränderun-
gen für die Bewohner unserer Gemeinde, 
aber auch für die ÖVP mit sich gebracht. 
Trotz einer nicht ganz einfachen Aus-
gangslage ist es uns gelungen, bei den 
Gemeinderatswahlen wieder die absolute 
Mehrheit zu erreichen.

So können wir auch in Zukunft mit aller 
Kraft für die Anliegen und Fragen un-
serer Bürgerinnen und Bürger da sein.  
Wir – das sind, neben Bgm. Herbert Pre-
gartner, Ihre Gemeinderäte vor Ort:
• Vzbgm. Werner Reisenhofer
• Kassier Johann Kalcher
• GR Heribert Eitljörg
• GR Rupert Hütter
• GR Walter Seidler
• GR Petra Maier
• GR Andrea Lammer
• GR Belinda Prenner
• GR Helene Fuchs
• GR Peter Iberer und 
• GR Ewald Kulmer

Ein Name fehlt auf 
dieser Liste. 
Unser langjähriger 
Ortsparteiobmann, 
zuletzt auch für die 
neue Gemeinde,  
Johann Wiedner 
hat heuer seine poli-
tische Laufbahn be-
endet. 
30 Jahre lang  (davon 15 Jahre als Vi-
zebürgermeister) hat er im Gemeinderat 
das Leben in der Gemeinde St. Ruprecht 
entscheidend mitgestaltet. 20 Jahre hat 
er als Ortsparteiobmann die Geschicke 
seiner ÖVP gelenkt. Dafür, für die Zeit 
und den persönlichen Einsatz möchten 
wir ihm ein herzliches Danke sagen.  Für 
seine Zukunft wünschen wir ihm viel Ge-
sundheit und alle Gute. 

Danke, lieber Hans!

Für Sie vor Ort!
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SÖG ST. RUPRECHT STELLT SICH VOR 

Die Gemeinderatswahlen sind geschlagen. Nun ist es an der Zeit, „DANKE“ für das entgegengebrachte Vertrauen zu sagen und 
mit Engagement und Herzlichkeit Eure Interessen im Gemeinderat zu vertreten.
Die Bürgerinitiative SÖG (Sozial – Ökologisch – Gemeinsam) stellt den 2. Vizebürgermeister sowie 3 weitere Gemeinderäte in 
St. Ruprecht.

Uns sind Eure Anliegen wichtig, wir wollen gemeinsam mit Euch die Lebensqualität in unserer Gemeinde nachhaltig verbessern. 
Eure Ideen, Wünsche und Anliegen sind herzlichst willkommen und  können per Email, per Telefon oder via Bürgerforum auf 
unserer Homepage www.soeg.at kommuniziert werden.
Wir laden Euch auch ein, an bereits bestehenden Projekten mitzuarbeiten, wie z.B. die Gründung einer Lebensmittelkooperative 
in St. Ruprecht. Details unter www.soeg.at

Abschließend weisen wir noch auf folgende Feierlichkeit hin: Feuerfest & Bohnenstark - 19.06.15 in St. Ruprecht. Infos: www.soeg.at

Thomas Matzer (St. Ruprecht)
2. Vizebürgermeister & Gemeinderat
thomas@soeg.at
03178 / 3573
Umwelt- und Gebäudeausschuss

Eveline Gesslbauer (Etzersdorf)
Gemeinderätin
eveline@soeg.at
0676 / 3828918
Personal- und Sozialausschuss

Lukas Schinnerl (Unterfladnitz)
Gemeinderat
lukas@soeg.at
0664 / 3954547
Kultur- und Jugendausschuss

Anna Loder (St. Ruprecht)
Gemeinderätin
anna@soeg.at
0664 / 2413966
Verkehrs-und Sicherheitsausschuss

www.soeg.at

facebook.com/sogsanktruprec
ht

Liebe Gemeindebürger,
vielen Dank an alle Steirer, die uns bei der Landtagswahl ihr Vertrauen geschenkt haben. Mit landesweit 
27% wurde der größte steirische FPÖ-Erdrutschsieg in der zweiten Republik geschafft. In St. Ruprecht/
Raab erreichte die FPÖ über 30% und hat damit sogar den ersten Platz erreicht. Der beste Ortsteil war 
Rollsdorf mit 36% FPÖ-Wählern. Weiters ist hervorzuheben, dass der Bezirk Weiz die kommenden fünf 
Jahre mit Erich Hafner im Landtag vertreten ist. Mit der jetzigen Schlagkraft, welche uns die Bevölke-
rung gegeben hat, werden wir alles Mögliche versuchen, die Drüberfahrer-Politik von SPÖVP zu been-
den. Dass die Politikverdrossenheit stetig in der Bevölkerung steigt, kann man laut folgendem Beispiel 
nur verstehen. Herr Voves hat vor der Wahl unmissverständlich angekündigt, bei einem Wahlergebnis 
unter 30% zurückzutreten. Doch schon am Wahltag wurde dieses Wahlversprechen von Herrn Voves 
gebrochen. Doch eines muss sich SPÖVP bewusst sein. Mit solch abgehobenen Aktionen wird man bei 
der Bevölkerung nicht punkten können, sondern immer weiter an Vertrauen verlieren. 
Am 28. Mai fand die erste Sitzung des neugewählten Gemeinderates statt.
Schulförderung: Es wurde die rückwirkende Gleichstellung der Schulförderung für die Bürger von 
Ortsteil Etzersdorf-Rollsdorf gefordert. Der Gemeinderat hat dieser Forderung zugestimmt. Die Förde-
rungshöhe der betroffenen Familien beträgt 150 Euro.
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Neuigkeiten vom Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab 
 
 
Eine neue Mitarbeiterin, eine völlig neue Internetseite, eine einzigartige Strategie und  
Positionierung für den Tourismusverband, 31 km neu markierte Wanderwege und noch viele 
weitere spannende Projekte – viel frischer Wind und neue Ideen in St. Ruprecht an der Raab! 
 
 

 
 
 
 

 Neue Mitarbeiterin beim Tourismusverband St. Ruprecht an der Raab 
 
Die positiven Entwicklungen im Tourismus in den 
letzten Monaten und Jahren in St. Ruprecht an der 
Raab wie auch in der gesamten Steiermark und die 
Vergrößerung der Marktgemeinde durch die 
Gemeindefusion haben den Obmann, Herrn Peter 
Ochensberger, und seine Stellvertreterin, Frau Maria 
Heuberger, gemeinsam mit der Tourismuskommission 
dazu bewogen, Frau Mag. Martina Steininger aus St. 
Ruprecht an der Raab beim Tourismusverband zu 
beschäftigen.  
 
 

Eine Information des Tourismusverbandes St. Ruprecht/Raab
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Die langjährige touristische Erfahrung im ****s Hotelbetrieb ihres Bruders, die 
Tätigkeiten beim Tourismusregionalverband Hochsteiermark und in der 
Marketingabteilung der größten Hotelgruppe der Steiermark (Weitzer Hotels Graz) werden die 
positive Entwicklung in der Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab weiter verstärken. 
 
Aufgaben des Tourismusverbandes werden unter anderem sein: 
 Vernetzung und Betreuung der Betriebe (Schulungen, etc.)  
 Produktentwicklung auf Basis der neuen Strategie und Positionierung 
 Gästebetreuung und -information 
 Marketing und Verkauf (Website & E-Marketing, Inserate, etc.) 
 Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Weiz, dem Tourismusregionalverband 

Oststeiermark und benachbarten Tourismusverbänden, sowie der Leader Region und dem 
Regionalmanagement Oststeiermark 

 Zusammenarbeit mit der ARGE St. Ruprecht und selbstverständlich der Gemeinde 
 
 

 Neue Positionierung und Strategie des Tourismusverbandes St. Ruprecht an der Raab 
 

 
 
Mag. Martina Steininger entwickelte in den ersten drei 
Monaten ihrer Tätigkeit eine ausführlichen Strategie 
und Positionierung mit genauem Budget- und 
Maßnahmenplan, sowie auch konkreten Zielsetzungen. 
Dieses Papier ist einzigartig für eine 
Tourismusgemeinde in dieser Größenordnung. Es soll 
ein Handlungsleitfaden für ein zielgerichtetes, 
koordiniertes Handeln im Tourismus der 
Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab sein. Die 
gesamte Tourismuskommission trägt diese neue 
Ausrichtung mit und gemeinsam soll die Bekanntheit 
und  Attraktivität der Marktgemeinde noch weiter 
erhöht werden. 

 

Vorstand des Tourismusverbandes:  
v.l. Jürgen Niedermaier, 

Maria Heuberger, Peter Ochensberger, 
Bgm. Herbert Pregartner, Martina Steininger 

© Iris Bloder 

Eine Information des Tourismusverbandes St. Ruprecht/Raab
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Folgende Themen wurden unter dem Dach der Entdeckungsreisen definiert: 

 Kulinarium 
 Die Natur aktiv erleben 
 Regeneration (Wellness & Gesundheit) 
 Steirische Lebenskultur  

Diese Themen passen auch bestens zur Positionierung der Oststeiermark als „Garten Österreichs“ 
und dem Markenversprechen von Steiermark Tourismus „Genussvoller Urlaub am Puls der Natur“. 

 

TeilnehmerInnen der Tourismuskommissionsitzung am 12. Mai 2015 © Iris Bloder 
 

 Neue Webseite www.tourismus-ruprecht.at  
 

Sichtbar ist diese Strategie und 
Neupositionierung bereits auf der Website 
www.tourismus-ruprecht.at, die Mitte Mai 
online ging und gemeinsam mit dem 
Tourismusverband Weiz und der Agentur 
inred umgesetzt wurde. Mehr Emotion, mehr 
Information, bessere Auffindbarkeit, mehr 
Vernetzung und natürlich technisch auf dem 
neuesten Stand erhalten ab sofort alle 
Interessierten die wichtigsten Informationen 

zu den touristischen Angeboten und Produkten in der Region Weiz – St. Ruprecht an der Raab. 
 
 

Eine Information des Tourismusverbandes St. Ruprecht/Raab
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Auf unserer neuen Internetseite www.tourismus-ruprecht.at finden Sie … 
 
… die schönsten Wander- & Radtourentipps 
… die schönsten Ausflugsziele in und um St. Ruprecht an der Raab 
… Veranstaltungstipps in der Region 
… alles Wissenswerte zum Gastronomieangebot – von der Buschenschank bis zum Restaurant 
 
 

 Raus aus dem Alltag und rein in die Natur 
 
In den letzten 3 Monaten wurde unter der Koordination 
von Frau Mag. Martina Steininger das 
Wanderwegenetz mit einer Gesamtlänge von 31 km 
neu konzipiert. Entsprechend der allgemeinen 
Standards im Alpenraum (gelbe Tafeln mit schwarzer 
Schrift und rot-weiß-rote Markierung) sind diese Wege 
in den letzten 3 Wochen von einer Gruppe freiwilliger 
St. RuprechterInnen markiert und beschildert worden.  
 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an:  
Herta & Norbert Gremsl, Manfred Pock, Johannes Ablinger, Robert Ronijak, Michael Mautner, 
Rupert Heuberger, Günther Steininger und Peter Ochensberger.  
 
Somit steht nun den Gästen und Einheimischen ein perfekt beschildertes und gewartetes 
Wanderwegenetz zur Verfügung.   
 
 

 St. Ruprechter Genusspicknick 
 

 
Ein traumhafter Platz und ein Korb bzw. Rucksack, 
gefüllt mit Köstlichkeiten aus der Region. Lassen Sie die 
Seele baumeln und genießen Sie an den schönsten 
Plätzen in und um St. Ruprecht an der Raab ein 
köstliches Picknick! 
 
 
 
 

 
Bestellung bei: 

 
 

Garten-Hotel Ochensberger 
Tel.: 03178 5132 – 0 
gartenhotel@ochensberger.at 
 

Locker & Légere 
Tel.: 03178 2310 
office@locker-legere.at 
 

Spar Markt St. Ruprecht  
Tel.: 03178 5112 

Eine Information des Tourismusverbandes St. Ruprecht/Raab
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St. Ruprecht hat mehr…nachhaltige Initiativen für ein lebenswertes St. Ruprecht an 
der Raab. 

Kinderkochkurs, kulinarischer Ortsrundgang für die Großen, Orts-Rallye für die Kleinen und vieles 

mehr sind Initiativen der Arbeitsgemeinschaft St. Ruprecht. Zahlreiche spannende und nachhaltige 

Aktionen lassen auch über den Sommer hinweg keine Langeweile im Ort und im nahen Umfeld 

aufkommen. 

Sportliche Ortsrallye für Kids 
Sport, Spiel, Spaß und ganz viel Sonne 

standen bei der Ortsrallye für Kids mit 

Ingrid Neffe am 08. Mai 2015 am 

Programm. Vom Hauptplatz aus ging es 

in den Park von St. Ruprecht/Raab. Dort 

wurde mit dem Eisstockverein trainiert 

und beim Beachvolleyball spielen wurden 

zukünftige Talente entdeckt. Weiter spaziert wurde zum Vereinshaus des FC Donald, wo es bei 

Wissens- und Schätzspielen tolle Preise (gesponsert von der Raiffeisenbank, dem FC Donald und der 

ARGE) zu gewinnen gab. Am Ende der Ortsrallye wurde ein Parcours am Fußballplatz souverän 

bewältigt, bevor die Medaillen an den Torschützenkönig verliehen wurden. Ingrid und Wolfgang Neffe 

bewiesen einmal mehr Kreativität und begeisterten mit dem Programmablauf alle jungen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer – danke für eure Unterstützung und danke für die großartige 

Vorbereitung der beteiligten Vereine! Alle Kinder waren an diesem Nachmittag Sieger und hatten 

großen Spaß daran, sich in neuen Sportarten zu beweisen. 

Kulinarischer Ortsrundgang am 10. Juli 2015 
Kulinarische Freuden für Genießer gibt´s beim 3. 

Kulinarischen Ortsrundgang am 10. Juli 2015. Das Cafe 

Central, das Gasthaus Ostermann, der Marktheurige Strobl, 

das Erlebnis-Cafe Azzurro, das Garten-Hotel Ochensberger 

und Locker und Légere servieren überwiegend regionale 

Köstlichkeiten, abgerundet durch eine Weinbegleitung mit 

Weinen vom Gansrieglhof. Unter dem Motto „Landwirtschaft 

einst und jetzt“ führen Hans Fauster und Karin Ronijak auf humorvolle Weise von Station zu Station. 

Heimische Landwirte und Produzenten ergänzen den Ortsrundgang mit wissenswerten Erzählungen 

über ihre Produkte. Start der 1. Gruppe ist um 18:00 im Cafe Central. Beginn des 2. Ortsrundganges 

ist um 19:00 Uhr im Cafe Central. Tickets sind bei allen teilnehmenden Wirten und in der 

Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab erhältlich. Preis pro Person: 39,00 Euro. 

Eine Information der ARGE St. Ruprecht/Raab
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Eine Information der ARGE St. Ruprecht/Raab

 

 

An die Kochlöffel, fertig, los! 

Motivierte Jungköchinnen und Jungköche, ausgestattet mit 

Leih-Kochschürze und Rezept, kochten am 24. März in der 

Schauküche der Steirerkraft Kernothek in Wollsdorf. Der 

Steirerkraft „Rezepte Rocker“ Richard Herzog zeigt 

Kindern, wie man regionales, gesundes und köstliches 

Essen ganz leicht und cool zubereitet. Unter der 

Verwendung von saisonalen und frischen Zutaten entstehen so kindergerechte und schmackhafte 

Speisen, die von den Jungköchinnen und -köchen ganz leicht zu Hause nachgekocht werden können. 

Wer noch mit von der Partie sein möchte, kann sich unter 03112 22536 oder ruprecht@marketing-

praxis.at für die zwei nächsten Kinderkochkurse anmelden. Diese finden am Dienstag, 22. September 

um 14:00 Uhr und am Dienstag, 3. November um 14:00 Uhr in der Steirerkraft Kernothek statt. Preis 

pro Kind und Teilnahme: 10.- Euro inkl. Essen, Leih-Kochschürze, Rezept und Urkunde.  

 

Verpassen Sie keine Neuigkeiten und fordern Sie jetzt den monatlichen St. Ruprechter Newsletter an. 

Senden Sie einfach eine E-Mail an ruprecht@marketing-praxis.at, Betreff: News 

Ruprecht hat mehr… auf Facebook – werden Sie Fan: 

http://www.facebook.com/pages/St-Ruprecht-hat-mehr 
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Garten-Hotel Ochensberger    8181 St. Ruprecht an der Raab    Untere Hauptstr. 181    Tel: +43 (0) 3178 51 32-0    gartenhotel@ochensberger.at    

Viele tolle Sommerangebote warten auf Euch!

Auf Euer Kommen freut sich Anita Wolf mit ihrem 
Team Gabi u. Karin

Ihr WohlfühlfrIsör

Anita Wolf
Parkstraße 6 

8181 St. Ruprecht/ Raab
Tel. 03178/28 800

E-Mail office@haarstudio-wolf.at

www.haarstudio-wolf.at

Öffnungszeiten

Dienstag bis Donnerstag
8.30 bis 18.00 Uhr

Freitag
8.30 bis 19.30 Uhr

Samstag
8.00 bis 12.00 Uhr

Neu: Keratinbehandlung!
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Fünf Tagesmütter der Regionalstelle 
Weiz trafen sich mit ihren Tageskin-
dern im Alter von zwei bis vier Jah-
ren im weitläufigen Garten einer Ta-
gesmutter in St. Ruprecht/Raab. Wir 
wollten an diesem wunderschönen 
Vormittag alle Sinne der Kinder an-
sprechen und bei ihnen die Wahrneh-
mung der Natur fördern.

Die Kinder schaufelten zuerst fleißig 
auf der angrenzenden Wiese die von 
den Maulwürfen angehäufte Erde in 
ihre Blumentöpfe und transportierten 
diese mit der Scheibtruhe weiter. Je-
der entdeckte Regenwurm wurde mit 
Staunen begutachtet, und wir erklär-
ten den Kindern die Wichtigkeit die-
ser kleinen Würmer für die Erde.
In unsere Blumentöpfe säten wir Sa-
men für Kürbis, Kresse, Kapuziner-
kresse, Erbsen und Radieschen. Die 
Kinder warten nun in den nächsten 
Wochen gespannt auf das Keimen der 
Samen. 

Nach getaner Arbeit ging‘s zum ge-
meinsamen Spielen. Die 19 kleinen 
Gärtner schaukelten, spielten in der 
Sandkiste, sangen und jausneten im 
Weidentipi und beobachteten die am 
Stamm der Trauerweide krabbelnden 
Ameisen.
Beim Spaziergang zum nahen Bach-
ufer schulten die Kinder beim Gehen 
über die holprige Wiese noch ihre 

Motorik. Am Bach angekommen 
lauschten wir dem Plätschern des vor-
beifließenden Wassers.

Dieser Vormittag war für uns alle eine 
Bereicherung. Die Kinder konnten 
viele Sinneserfahrungen machen, wo-
bei das Spüren und Fühlen im Vorder-
grund stand.

Wir bedanken uns bei allen Müttern 
und Praktikantinnen für die Unterstüt-
zung.

Tagesmütter Steiermark
Regionalstelle Weiz
Tel.: 03172 / 387 30

Wir  
 
 
 
 
 

Wir wünschen allen Mitgliedern, Interessenten und Freunden unserer Bücherei 

eine schöne Urlaubszeit 
 

Wir bitten um Verständnis, dass auch wir uns erholen  
und die Bücherei in der Zeit 

von 10. August bis einschl. 06. September 2015 geschlossen halten. 
  

                            
Öffentliche Pfarr- & Gemeindebücherei, 8181 St. Ruprecht/Raab, Parkstraße 12, Telefon: 03178/5152, E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at, www.buecherei.st.ruprecht.at               

Inhalt:

"Fesselnd!" - Die Presse 
Jack Blind glaubt, die Welt verändern zu können. Als Stabschef einer neuen Regierung wähnt er sich an den Hebeln der Macht. Tatsächlich aber wird er 
unbemerkt zur Spielfigur in einem System, in dem der Einzelne nur noch als Konsument zählt. Freiheit, Anstand und Selbstbestimmung sind bloß noch 
Schlagworte. Seine Schwester versucht, Jack die Augen zu öffnen. Doch er hält an der herrschenden Politik fest - bis er gezwungen ist, eine neue 
Wahrheit zuzulassen. 
Thomas Sautner, österreichischer Bestseller-Autor, beschreibt in einem hoch-aktuellen Roman die nahezu gegenwärtig anmutende Vision einer 
Scheindemokratie in Zeiten des Sicherheitswahns. Seine Stilmittel: schwarzer Humor, böser Witz und bissige Satire. 
"Caring Mom statt Big Brother. Thomas Sautner zeigt mit den Mitteln der Satire, wohin eine von tausend Ängsten eingeschüchterte Gesellschaft treibt."

Information

Fremdes Land  

Roman  

Sautner, Thomas 

Verlag: Aufbau TB (2012) 

Sprache: Deutsch  

Kartoniert, 250 S.  

ISBN-10: 3-7466-2864-4  

ISBN-13: 978-3-7466-2864-6  

KNV-Titelnr.: 33388417  

Eine Information der Tagesmütter

Kleine Gärtner ganz groß
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Ausstellung Siegerbilder noch bis Ende Juni

„IMMER MOBIL, IMMER ONLINE – Was bewegt dich?!“  
Unter diesem Motto wurde heuer der 45. Raiffeisen Jugendwettbewerb in der 
Raiffeisenbank Region Gleisdorf veranstaltet.  
Beim Malwettbewerb gaben sich die Schülerinnen und Schüler der Volksschulen Mitterdorf, 
St. Ruprecht/Raab und Prebuch sowie der Hauptschule St. Ruprecht/Raab große Mühe. 

Die prämierten Siegerbilder werden 
noch bis Ende Juni 2015 in der 
Raiffeisenbank in St. Ruprecht an der 
Raab ausgestellt. Neben einem Mal-
Gewinner pro Klasse gab es auch 
wieder ein Quiz, bei dem es ebenfalls 
tolle Erlebnispreise (Go-Kart Fahren, 
Rundflug, Kinobesuch oder 
Badesaisonkarte) zu gewinnen gab. 
Das Team der Raiffeisenbank Region 
Gleisdorf gratuliert den Gewinnerinnen 
und Gewinnern zur tollen Leistung und 
wünscht viel Freude mit den Preisen!  

Mit Bausparen zum Samsung Galaxy Tab 4 7.0 Wifi 

Eine doppelt kluge Entscheidung hat Herr Josef Rechling aus Wollsdorf getroffen, als er 
sich vor sechs Jahren für den 
Abschluss eines Raiffeisen 
Bausparvertrags entschieden hat: 
Denn jetzt kann er sich nicht nur über 
ein stattliches Guthaben freuen, 
sondern erhält als Dankeschön für 
seine Treue einen besonderen Preis 
aus dem Gewinnspiel der Raiffeisen 
Bausparkasse. Kundenbetreuer 
Herbert Salchinger und 
Bankstellenleiterin Doris Hadolt 
überreichten dem glücklichen 
Gewinner mit dem Samsung Galaxy 
Tab 4 7.0 WiFi ein handliches Tablet 
mit schnellem Internetzugang und 
zahlreichen Multimedia-Funktionen. 

Wir gratulieren herzlich… 

… unserer Kollegin Mag. Anita Grabner-Nöhrer und ihrem 
Gatten DI Franz Nöhrer zur Geburt ihres Sohnes Felix 
Maximilian und wünschen der gesamten Familie alles Gute 
und viel Gesundheit! 

Eine Information der Raiffeisenbank Region Gleisdorf



Seite 21

Die Raiffeisenbank in St. Ruprecht/Raab stellt sich vor 

Wie bereits in vergangenen Ausgaben der Gemeindezeitung möchten wir Ihnen diesmal 
wieder zwei unserer „fleißigen Bienchen“ näher vorstellen. Diesmal können Sie mehr 
über Josef Tieber und Doris Hadolt erfahren. 

JOSEF TIEBER

Geb.-Tag: 16.12.1956 
Familie: verheiratet, 2 Kinder 
Wohnort: Gnies 
Funktion: Back-Office 
Bei Raiffeisen seit: 02.11.1989
In der Bankstelle in St. Ruprecht seit: Februar 2014 
Tätigkeiten vor Raiffeisenbank Region Gleisdorf 

Büromaschinen-Mechaniker
Hobbies:  Reiten und Jagen 
Traumreiseziel: Norwegen 

DORIS HADOLT

Geb.-Tag: 06.08.1988 
stammt aus: Wollsdorferegg 
Funktion: Bankstellen-Leitung, Kundenberatung 
Bei Raiffeisen seit: 01.12.2007
Tätigkeiten vor Raiffeisenbank in St. Ruprecht/R.: 

Angestelle bei Rolladen Lipowec, Graz 
 BHAK Weiz für Internat. Wirtschaft 
Interessen:  Reisen, Lesen, Psychologie 
Motto: „Wenn du immer nur tust, was du bereits kannst, 
 wirst du immer nur bleiben, was du bereits bist.“ 
Traumreiseziel: Seychellen

Eine Information der Raiffeisenbank Region Gleisdorf
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Konto, Bankomatkarte, 
Internet-Banking 
bis 31.12. 2015 

GRATIS

weitere 6 Monate 
GRATIS-Konto 

bei Abschluss eines 
Bausparvertrages

weitere 6 Monate 
GRATIS-Konto 

bei Abschluss einer 
Fondsvorsorge**

weitere 6 Monate 
GRATIS-Konto 
bei Abschluss einer 
Versicherungsvorsorge

Bis zu 2 Jahre kostenlos.*

Bau dir jetzt dein 
      GRATIS-Gehaltskonto!

* Aktion gültig bis 31.8. 2015 für die Neueröffnung von einem Gehalts- oder Pensionskonto mit regelmäßigem Eingang sowie neu abgeschlossenen Zusatzprodukten.
** Marketinginformation gem. WAG 2007

Bankstelle St. Ruprecht/Raab
8181 St. Ruprecht/Raab, Hauptplatz 30
Tel.: +43 (0) 3178/2305-0, Fax: DW 18

Raiffeisenbank Region Gleisdorf eGen (mbH)
Florianiplatz 18-19
8200 Gleisdorf

Tel.: +43 (0) 3112/2542-0, Fax: DW 27
E-Mail: info.38103@rb-38103.raiffeisen.at
www.raiffeisen.at/gleisdorf

Bankstelle St. Margarethen/Raab
8321 St. Margarethen/Raab 11
Tel.: +43 (0) 3115/2488-0, Fax: DW 6

Bankstelle Sinabelkirchen
8261 Sinabelkirchen, Untergrossau 185
Tel.: +43 (0) 3118/2242-0, Fax: DW 77

Registriert unter FN 59013 beim 
Landesgericht für Zivilrechtsachen Graz
UID: ATU28601705 DVR: 0038415

inserat_gleisdorf_fin_5-15.indd   1 15.04.15   16:05
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Ein „Danke“,
das von Herzen kommt…

Ein Kindergartenjahr neigt sich wiederum mit großen Schritten dem Ende zu und 
findet mit unserem Sommerfest Ende Juni seinen Höhepunkt. Unserem Motto
getreu „In guten Händen“ haben wir auch heuer versucht, unsere 
Kindergartenkinder ein Stück des Lebensweges fördernd zu begleiten. Unsere 
Kinder sind unsere Zukunft und dieser Verantwortung werden wir uns immer 
bewusst sein.
Die letzten Zeilen im Kindergartenjahr möchten wir aber auch dafür nutzen, von
Herzen „Danke“ zu sagen …
Ein recht herzliches „Danke“ an die gesamte Gemeinde, die 
Gemeindebürger(innen), Eltern und Großeltern für all die Unterstützung, welche 
uns über das gesamte Jahr  hinweg zuteil wurde. Wir wissen dies wertzuschätzen, 
denn Ihr habt wesentlich dazu beigetragen, dass wir unseren Kindergartenkindern 
auch heuer wiederum ein sehr erfülltes Kindergartenjahr bieten konnten. 
Ein besonderes „Danke“ möchten wir auch unseren Kindergartenkindern 
aussprechen – Ihr habt wiederum unglaublich viel geleistet, worauf Ihr stolz sein
könnt!

Wir wünschen Euch allen einen schönen, erholsamen Sommer und freuen uns auf 
das bevorstehende neue Kindergartenjahr!

Eure Tanja Laschet mit Kindergartenteam

   

Eine Information des Kindergartens Etzersdorf
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Eine Information des Kindergartens St. Ruprecht/Raab

Neu: Einschreibezeiten für das   Kindergartenjahr 2016/2017

Kindergarten/Krippe 
St. Ruprecht:
Alle Eltern haben vom 1.–30. Oktober 
2015 die Möglichkeit, in den Bürozei-
ten von 8.00–12.00 Uhr ihre Kinder 
für das nächste Jahr bei Frau Elisabeth 
Seidler einzuschreiben.
Mitzubringen ist die E-Card, für die 
Krippenkinder die Meldeurkunde. 
Kindergartenkinder erhalten zur Be-
stätigung des Platzes den Schnupper-
brief im April des folgenden Jahres.
Die Krippenkinder werden telefonisch 
im Februar über ihren Fixplatz infor-
miert.
Die Anmeldung für den Saisonkinder-
garten (11.07.2016–12.08.2016) ist 
auch in dieser Zeit möglich. Mindest-
zeit ist drei Wochen.

Kindergarten 
Etzersdorf:
Die Eltern werden gebeten, ihre Kin-
der in derselben Zeit (1.–30. Oktober 
2015) von 12.00–13.00 Uhr bei Tanja 
Laschet anzumelden. 

Elisabeth Seidler
Kindergarten St. Ruprecht
Fünfingerstraße 127
8181 St. Ruprecht/Raab
Tel.: 03178/3360-10

Zur Unterstützung in St. Ruprecht/Raab suchen wir 
einen zuverlässigen und vertrauensvollen

Mitarbeiter (m/w) für die Aufnahme
und Abwicklung von Trauerfällen.
Beschäftigung Teilzeit oder geringfügig.
Anfragen bitte unter Tel. 0664 4436907.

Für Fragen über 
Bestattungsvorsorge 
wenden Sie sich bitte 
vertrauensvoll an
Ingrid Koller.

Wiener Verein
Bestattungsvorsorge

Ingrid Koller

Hauptplatz 32, 8181 St. Ruprecht/Raab Tel. 0664 443 69 07

Unsere Leistungen

Verstärken Sie unser 
Team in St. Ruprecht 
an der Raab!

0-24 Uhr
erreichbar!

Alle Parten auf
www.bestattung-weiz.at

• Persönliche, fachkundige Beratung in
unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause 

• Abholung Ihres Verstorbenen von
0 bis 24 Uhr, Montag bis Sonntag

• Überführungen im In- und Ausland
• Komplette Bestattungsorganisation
• Durchführung von Erd-, Feuer- und Wald-

bestattungen
• Große Auswahl an kostengünstigen Särgen,

Urnen und anderen Pietätsartikeln
• Entwurf und Druck von Parten, Sterbebildern

und Danksagungen
• Bestattungsvorsorge mit dem Wiener Verein
• Trauerbegleitung

di
G
iti
v
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Eine Information des Kindergartens St. Ruprecht/Raab

 

SPATZENPOST
Heuer begleitet uns das Jahresthema „Der Natur auf der Spur- Von der Waldfee bis zur 
Wiesenhexe“ Die Begegnung mit unserer Umwelt, Pflanzen und Tiere, sowie die Natur 
bewusst wahrzunehmen sind besondere Bausteine in der Kindheit! Die Kinder sind von 
Anfang an voller Tatendrang, Energie und Freude bei den Angeboten dabei gewesen. 
Besonders die Ausflüge in den Wald oder zu anderen Schauplätzen, wo wir der Natur 

wirklich auf der Spur gewesen sind. 

Besonders Spaß machte unseren Spatzen der Ausflug zum Bauernhof der Familie Rasser. 
Bereits in der Früh waren die Kinder sehr aufgeregt, denn schon seit Wochen sprachen sie 
von nichts anderes mehr, als das wir zum Bauernhof gehen wollen. Gleich nach der Jause 

ging es los zum Bauernhof, wo die Kinder herzlich und voller Freude empfangen wurden. Auf 
Anhieb verstanden sie sich mit der Bäuerin und fühlten sich sofort heimisch und gingen mit 

ihr auf Entdeckungstour. Unser erster Weg führte uns in den Kuhstall, ... 

Durch den Kuhstall durch ging es dann in Richtung Hühnerstall. Auf den Weg dahin 
entdeckten die Kinder natürlich sofort den Bauern mit dem Traktor auf dem Feld, der mit dem 

Heublitz gerade Heu wendete. 

Danach konnten sie noch die Vögel betrachten und die Goldfische Füttern. Außerdem 
wurden die Kinder auch liebevoll bewirtet. 

Es dauerte nicht lange bis ein Kind fragte: „Darf ich noch mal zu den Kühen?“ 
Sofort marschierten die Kinder mit der Bäuerin mit und betrachteten noch mal alles ganz 

genau!
Die Kinder schlossen Frau Rasser sofort in ihr Herz und sprechen seit diesem Tag jeden Tag 

von ihr... 
Gleich am nächsten Tag haben wir aus den selbst abgenommenen Eiern, die uns Frau 

Rasser schenkte, eine sehr schmackhafte Eierspeis gekocht. 
Es war ein wunderschöner Ausflug und wir wollen uns noch einmal bei Familie Rasser 

bedanken für die Gastfreundlichkeit! 
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Im Laufe des Jahres gibt es im Schulalltag zahlreiche Aktionen und Unternehmungen, bei denen sich die Schülerinnen 
und Schüler intensiv mit Themen aus dem naturwissenschaftlich-technischen Bereich auseinandersetzen. Aber auch 
geschichtliche Themen kommen nicht zu kurz. Oft sind die Kinder dabei auch außerhalb des Schulhauses unterwegs.

Eine Information der Volksschule St. Ruprecht/Raab

Forscher unterwegs!
Forscher unterwegs! 

Im Laufe des Jahres gibt es im Schulalltag zahlreiche Aktionen und Unternehmungen, bei denen 
sich  die  Schülerinnen  und  Schüler  intensiv  mit  Themen  aus  dem  naturwissenschaftlich‐
technischen  Bereich  auseinandersetzen.  Aber  auch  geschichtliche  Themen  kommen  nicht  zu 
kurz. Oft sind die Kinder dabei auch außerhalb des Schulhauses unterwegs. 

   

  

 

 

 

Die 4. Klassen besuchten am Tag des Lichts das 
Forschungsinstitut Joanneum Research in Weiz und 
wurden interaktiv in die Zukunft des Lichts eingeführt. 

Im Kindermuseum „Frida und Fred“ konnten die 
Kinder der 2. Klassen an vielfältigen Stationen und 
in kleinen Workshops interessante Informationen 
zum Themenbereich  „Klimaversum“  sammeln.

Aber auch der Wald bietet viele Möglichkeiten 
zum Forschen und Experimentieren. 
Ausgestattet mit Bechern und Lupen machten 
sich die Kinder der 3. Klassen auf 
Entdeckungsreise.  

Beim Besuch im Keltendorf am Kulm 
lernten die Kinder viel über das Leben der 
Menschen in prähistorischer Zeit. 

Forscher unterwegs! 

Im Laufe des Jahres gibt es im Schulalltag zahlreiche Aktionen und Unternehmungen, bei denen 
sich  die  Schülerinnen  und  Schüler  intensiv  mit  Themen  aus  dem  naturwissenschaftlich‐
technischen  Bereich  auseinandersetzen.  Aber  auch  geschichtliche  Themen  kommen  nicht  zu 
kurz. Oft sind die Kinder dabei auch außerhalb des Schulhauses unterwegs. 

   

  

 

 

 

Die 4. Klassen besuchten am Tag des Lichts das 
Forschungsinstitut Joanneum Research in Weiz und 
wurden interaktiv in die Zukunft des Lichts eingeführt. 

Im Kindermuseum „Frida und Fred“ konnten die 
Kinder der 2. Klassen an vielfältigen Stationen und 
in kleinen Workshops interessante Informationen 
zum Themenbereich  „Klimaversum“  sammeln.

Aber auch der Wald bietet viele Möglichkeiten 
zum Forschen und Experimentieren. 
Ausgestattet mit Bechern und Lupen machten 
sich die Kinder der 3. Klassen auf 
Entdeckungsreise.  

Beim Besuch im Keltendorf am Kulm 
lernten die Kinder viel über das Leben der 
Menschen in prähistorischer Zeit. 

Forscher unterwegs! 

Im Laufe des Jahres gibt es im Schulalltag zahlreiche Aktionen und Unternehmungen, bei denen 
sich  die  Schülerinnen  und  Schüler  intensiv  mit  Themen  aus  dem  naturwissenschaftlich‐
technischen  Bereich  auseinandersetzen.  Aber  auch  geschichtliche  Themen  kommen  nicht  zu 
kurz. Oft sind die Kinder dabei auch außerhalb des Schulhauses unterwegs. 

   

  

 

 

 

Die 4. Klassen besuchten am Tag des Lichts das 
Forschungsinstitut Joanneum Research in Weiz und 
wurden interaktiv in die Zukunft des Lichts eingeführt. 

Im Kindermuseum „Frida und Fred“ konnten die 
Kinder der 2. Klassen an vielfältigen Stationen und 
in kleinen Workshops interessante Informationen 
zum Themenbereich  „Klimaversum“  sammeln.

Aber auch der Wald bietet viele Möglichkeiten 
zum Forschen und Experimentieren. 
Ausgestattet mit Bechern und Lupen machten 
sich die Kinder der 3. Klassen auf 
Entdeckungsreise.  

Beim Besuch im Keltendorf am Kulm 
lernten die Kinder viel über das Leben der 
Menschen in prähistorischer Zeit. 

Die 4. Klassen besuchten am Tag des 
Lichts das Forschungsinstitut Joan-
neum Research in Weiz und wurden 
interaktiv in die Zukunft des Lichts 
eingeführt.

Im Kindermuseum „Frida und Fred“ 
konnten die Kinder der 2. Klassen an 
vielfältigen Stationen und in kleinen 
Workshops interessante Informatio-
nen zum Themenbereich  „Klimaver-
sum“  sammeln.

Aber auch der Wald bietet viele Mög-
lichkeiten zum Forschen und Experi-
mentieren. Ausgestattet mit Bechern 
und Lupen machten sich die Kinder 
der 3. Klassen auf Entdeckungsreise. 

 

 

28. – 30. August 2015  
14.00 – 18.00 Uhr 

Tage der offenen Tür 
Malwerkstatt Martina Brandl 

 
 es werden eigene Arbeiten gezeigt 
 sehen Sie zu, wie meine Bilder entstehen 
 machen Sie sich ein Bild über mein  

Workshop-Angebot  
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch! 
 

Malwerkstatt Martina Brandl 
8181 St. Ruprecht an der Raab, Wollsdorf 13 

www.malwerkstatt-brandl.at; Tel.: 0664/1860302  
Eintritt frei! 

 
 

Praxis für Massagen, Craniosacrale
und Vesseling Energiearbeit

Parkstr. 2, 8181 St.Ruprecht a.d.Raab
Tel.: 0660-3873434

email: martina.grothus@gmail.com
www.energiearbeit-weiz.at

Wir bieten an in unserer Praxis: 

Klangschalenmassage nach Peter Hess:
Tiefe Entspannung und Ruhe können eine sehr bereichernde 
Erfahrung sein. Die Kosten für eine Klangschalenmassage 
betragen 60,00 Euro.

Mit Klang in den Morgen:
Klang- und Körperreisen in unserer Praxis sind eine Form der 
Meditation, die im Liegen ausgeführt wird. Teilnehmen kann 
jeder. Die Kosten betragen 15 Euro pro Termin. Die Anmeldung 
erfolgt telefonisch oder per Mail.

Mi, 15.07.2015 - Mi, 22.07.2015 -
Mi, 19.08.2015 - Mi, 09.09.2015 -
Mi, 23.09.2015
jeweils um 9 Uhr morgens

Meditation und Energiereise:
Wir üben ganz bewusst, wie man mitten im Alltag meditieren 
kann. Die anschließende Energiereise rundet den Abend ab. 
Teilnehmen kann jeder. Die Kosten betragen 25 Euro pro Abend. 
Die Anmeldung erfolgt telefonisch oder per Mail.

Fr 03.07.2015 - Fr 24.07.2015 - Fr 21.08.2015 - Fr 11.09.2015 - 
jeweils um 19 Uhr.
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Eine Information der Volksschule Rollsdorf

Volksschule Etzersdorf-Rollsdorf 
Rollsdorf 6, 8181 St.Ruprecht an der Raab 

Email: vs-rollsdorf@st.ruprecht.at

 „Gesund und fit durch den Schulalltag“ 
Gesundheitstag

Am Donnerstag, dem 30. April stand alles unter dem Motto: „ Gesund und fit durch den Schulalltag - 
Gemeinsam laufen!“ Das Ziel bestand darin, dass sich an diesem besonderen Tag jeder Schüler und 
jede Schülerin, sowie laufbegeisterte Eltern und Freunde körperlich betätigen und gemeinsam einen 
sportlichen und bewegten Tag erleben. Außerdem erhielten die Anwesenden von unserem 
Elternverein eine reichhaltige „Sportlerjause“, die aus lauter gesunden Leckereien bestand. Die Kinder, 
als auch Lehrer und Eltern waren ausgesprochen stolz auf ihre erbrachten Leistungen und diese 
wurden natürlich auch bei einer Siegerehrung gewürdigt. Gratulation an alle Schüler/Innen , die an 
diesem Tag ihr bestes gegeben haben und uns gezeigt haben, wie toll und schön Sport sein kann. 

Eine musikalische Zeitreise 
Am Dienstag, 19. Mai fuhren wir gut gelaunt nach Peesen in die 
Nachbarschule um an einer musikalischen Zeitreise teilzunehmen. Wir 
gingen gemeinsam mit den Schülern und Schülerinnen der VS Peesen auf 
eine spannende Reise. Sie begann vor vielen, vielen Jahren und endete in 
unserer heutigen Zeit der Musik... Musik im Mittelalter, moderne Musik, 
Rockmusik, sanfte, leise und laute Musik - es war von allem etwas dabei. 
Wir lernten unterschiedliche Musikrichtungen und Instrumente kennen, 
manche waren uns bekannt und manche sahen wir zum ersten Mal. Uns 
hat es viel Spaß und Freude bereitet, vor allem durften wir mitsingen und 
tanzen und vielleicht können wir uns im nächsten Schuljahr wieder auf 
eine musikalische Darbietung freuen, wenn es wieder heißt: „Wir gehen 

gemeinsam auf eine musikalische Reise...!“

Schwimmtage in Hartberg    
Heuer nahmen sich die Schüler und Schülerinnen, sowie die LehrerInnen 
der Schule vor, fleißig schwimmen zu gehen und in Begleitung mit 
unserem Schwimmlehrer Hrn. Reinprecht für das bevorstehende 
Schwimmabzeichen zu trainieren. Nach ein paar Schwimmtagen und viel 
Übung war es dann soweit - wir stellten uns der Herausforderung! Und 
siehe da, alle teilnehmenden Kinder bestanden die 
Pinguinschwimmabzeichen- bzw. die Freischwimmerprüfung mit bravour! 
Aber nicht nur das Trainieren und Üben stand im Vordergrund sondern 
auch die Freude und der Spaß an der Bewegung und am Schwimmsport. 
So blieb zwischendurch auch immer genug Zeit zum Toben und Spielen. 
Einen großen Dank möchten wir an die helfenden Hände richten, die uns 
immer tatkräftig unterstützt haben und uns an diesen Vormittagen 
begleitet haben. Nun freuen wir uns auf den Pinguincup, der im Juni in 
Feldbach stattfindet!   

Mit diesen Beiträgen wünscht das gesamte Lehrerkollegium der 
VS Rollsdorf schöne und erholsame Sommerferien! 
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IMMER was los!
Mode, Cafe-Bar & Einkaufen

Ihre perfekte Mittagspause verbringen Sie im Locker & Légere! Wählen 
Sie aus zwei verschiedenen Suppen, zwe Menüs und unserem großen 
Salat-Bu� et! Alles auch zum Mitnehmen für Zuhause oder für‘s Büro! 
27. Juni: große Modenschau „Open Air“
10. Juli: Kulinarischer Ortsrundgang St. Ruprecht
14. August: Country & Grill mit Michael Stone LIVE und Line Dance

Mehr Infos: www.locker-legere.at

MITTAGSMENÜ
Locker & Légere

Parkstraße 29 · 8181 St. Ruprecht an der Raab

Die Grillsaison ist erö� net! Alles rund ums Grillen bekommen Sie bei uns im 
Geschäft. Das beste Fleisch, frisches Obst und Gemüse aus unserer Region, sowie 
erfrischende Bier-Sorten und spritzige Weine! Die ganze Vielfalt für Ihre Grillfeier 
im SPAR-Markt St. Ruprecht! 
 
Aus unserer Regionalecke:
Jetzt neu! Produkte der Aronia Manufaktur Köck

ALLES FÜR‘S GRILLEN
Spar-Markt Pratscher-Fuchs 

In der kleinen, feinen Boutique San Remo � nden Kundinnen außergewöhnliche 
Teile direkt aus Italien. Die beiden starken Marken Bleifrei und Snake Milano 
bestechen mit femininen Schnitten in hochwertigen Materialien. Die Beratung 
im San Remo ist persönlich und individuell!
Im Sommer strahlen Sie in bunten, fröhlichen Farben. Ausgefallene Accessoires 
runden Ihr Out� t ab und lassen Sie zum echten „Hingucker“ werden! 

MODE AUS ITALIEN
San Remo

Accessoires

Take away 

Pratscher-Fuchs GmbH

Grill-Spaß
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Ihr Ruprechter Einkaufszentrum
Fa. Hans Rosenberger GmbH&CoKG

Alles wieder in einer Hand!
Adeg-Markt mit großer Auswahl an Drogerieartikeln / Baumarkt, Düngemitteln, Brennstoffen

 
Unser Angebot: mittwochs frische Pizzaschnitten, freitags frischer Fisch von Fam. Schröcker

und viele weitere regionale Produkte 
Neu in St. Ruprecht: Fotodrucker – Fotos sofort zum Mitnehmen!

Osterfleischpreisschnapsen
Sparverein Schneeglöckerl
Etzersdorf
Am 21.03.2015 gab es nach einer lan-
gen Pause wieder einmal ein Preis-
schnapsen. Die Teilnehmer lieferten 
spannende und faire Spiele um das 
begehrte Osterfleisch.
Folgende Gewinner konnten einen 
Osterkorb mit nach Hause nehmen.
1. Rupert Rahm, 2. Engelbert Leiner,
3. Erich Gawenda, 4. Josef Loder,
5. Gerhard Riegler, 6. Walter Wilfling,
7. Christian Pregartner, 8. Johann 
Hutter

Eine Information aus Etzersdorf-Rollsdorf

Nachrichten aus Etzersdorf
Osterschätzspiel
Sparverein Schneeglöckerl
Etzersdorf
Parallel zum Preisschnapsen konnte 
man mit einem Schätzspiel auch einen 
Osterkorb gewinnen. 291 Eier waren 
im Glas. Es gab zwei Gewinner:
Heidi Stangl und Engelbert Fiedler
Der Sparverein bedankt sich für die 
zahlreiche Teilnahme.

Wanderung am 1.Mai
Herrenrunde Etzersdorf
Auf, auf zum fröhlichen Wandern hieß 
es am 1. Mai für alle Dorfbewohner.

Zahlreiche Etzersdorfer folgten der 
Einladung und genossen den Rund-
gang mit Labestationen von Etzersdorf 
über Breitegg nach Unterfladnitz und 
zurück zum GH Schneider in der 
frisch erblühten Natur. 
Zum Abschluss wurde gegrillt und 
Grillmeister Franz Gesslbauer sorgte 
für das Essen.
Es war ein wunderschöner Tag.

Nachrichten aus Etzersdorf 

                                                                         

                                                  
Osterfleischpreisschnapsen  
Sparverein Schneeglöckerl 
Etzersdorf 
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Osterkorb mit nach Hause nehmen. 
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5.Riegler Gerhard, 6.Wilfling Walter,m 
7.Pregartner Christian, 8.Hutter  
Johann 
 

 

 

                                                            

Osterschätzspiel 
Sparverein Schneeglöckerl 
Etzersdorf 
 
Parallel zum Preisschnapsen 
konnte man mit einem 
Schätzspiel auch einen Osterkorb 
gewinnen. 
 
 291 Eier waren im Glas 
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Die Landjugend steht nicht nur für die 
Aufrechterhaltung von Bräuchen und 
Traditionen, sondern auch für Weiter-
bildung. Aus diesem Grund haben wir 
am 18. Mai Frau und Herrn Loder-
Taucher sowie Herrn Strahlhofer zu 
unserem Jugendtreff eingeladen. Sie 
erzählten uns spannende, interessante, 
aber auch schaurige Geschichten aus 
ihrem Leben als Kind beziehungswei-

se Jugendliche im Zweiten Weltkrieg 
und in der Nachkriegszeit. Für uns Ju-
gendliche war es ein sehr interessanter 
und lehrreicher Abend, an dem wir, 
als besonderes Highlight, auch etwas 
über die Gründung unserer Landju-
gend erfahren durften! 
Danke nochmal an unsere Zeitzeugen, 
dass sie sich Zeit für uns genommen 
haben! 

Eine Information der Landjugend

Geschichtsunterricht beim  
Jugendtreff

Unschlagbar im 
Volleyball!
Wie bereits im Vorjahr bewiesen un-
sere Landjugend-Mädls auch beim 
diesjährigen Bezirksvolleyballturnier 
wieder, dass es kein besseres Volley-
ballteam als sie im Bezirk gibt! 
Bereits in den Vorrunden siegten sie 
in jedem Spiel und auch in den Fi-
nalspielen schlugen sie sich souverän 
und sicherten sich so den Tagessieg! 
Jetzt heißt es nur noch Daumendrü-
cken für die Titelverteidigung bei den 
Landessommerspielen Ende Juni in 
Schielleiten. 

Elf Nachwuchsmusiker und -musike-
rinnen der Marktkapelle St. Ruprecht/
Raab stellten sich am 20. und 21. 
März den anspruchsvollen Prüfungen 
des Jungmusikerleistungsabzeichens 
(JMLA) in Weiz und boten hervorra-
gende Leistungen. 
Die Marktkapelle St. Ruprecht/Raab 
gratuliert in diesem Zuge nochmals 
allen Jungmusikern recht herzlich zu 
ihren großartigen Erfolgen. 

Auf dem Foto v. l. n. r.:
Gloria Potzmann (Querflöte) – Bron-
ze mit sehr gutem Erfolg
Johanna Eibler (Querflöte) – Bronze 
mit sehr gutem Erfolg
Victoria Graf (Querflöte) – Junior mit 
sehr gutem Erfolg

Philomena Matzer (Querflöte) – Juni-
or mit ausgezeichnetem Erfolg
Laura Wiltschnig (Querflöte) – Junior 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
Vivian Wagner (Querflöte) – Bronze 
mit ausgezeichnetem Erfolg
Mara Schönauer (Querflöte) – Junior 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
Stefan Hollersbacher (Schlagzeug) – 

Eine Information der Musikkapelle

Elf Jungmusiker als stolze Besitzer eines Jungmusiker- 
leistungsabzeichens

Bronze mit ausgezeichnetem Erfolg
Lukas Nuster (Schlagzeug) – Junior 
mit ausgezeichnetem Erfolg

Nicht im Bild:
Hanna Strobl (Trompete) – Junior mit 
ausgezeichnetem Erfolg
Michelle Rappold (Querflöte) – Juni-
or mit sehr gutem Erfolg
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Wir fahren nach Gamlitz zum Naturgarten „DIE AMTMANN“, wo wir verschiedene Heilkräuter, Rosensorten, Wildge-
hölzer, blühende Staudenbeete bewundern können. 
Natürlich  gibt‘s danach Kuchen und Kaffee.
Weiters geht‘s nach Straden zum Schaugarten „URMÜLLER‘S TOMATEN“. Dort erwarten uns mehr als 180 Paradeis- 
und 40 Chilisorten  und ein Hofladen. Zum Abschluss fahren wir zum Buschenschank „MONDSCHEIN“ in Straden, wo 
wir ein paar gemütliche Stunden mit Musik verbringen.
Kostenbeitrag: € 30,00  Im Preis inbegriffen: Bus, Eintritt „Die Amtmann“ 
    mit Kaffee und Kuchen, „Urmüller‘s
    Tomaten“ mit ca. 5 kg Tomaten zum Mitnehmen.

Abfahrt: 11.15 Uhr Etzersdorf, 11.30 Uhr Rollsdorf
Ankunft: ca. 22.00 Uhr     
Wir bitten um rasche Anmeldung (begrenzte Teilnehmerzahl).

Eine Information der Ortsbäuerinnen Etzersdorf-Rollsdorf

Halbtagesausflug am 27. Juli 2015

Bei der diesjährigen Landesprämierung für g.g.A. Kürbiskernöl wurde der Be-
trieb der Familie Eitljörg aus Grub I ausgezeichnet. 
Am 26. März fand die feierliche Urkundenübergabe mit Rahmenprogramm in 
der Bad Gleichenberger Halle statt. 
Der Betrieb wurde zum fünften Mal in Folge prämiert.

Bauernbund St. Ruprecht an der Raab – Prämierung

Auch in diesem Jahr kann der Wein-
hof Loder-Taucher wieder Erfolge bei 
den Weinbewertungen unserer Regi-
on verbuchen. Die Siegerweine wur-
den jeweils von einer professionellen 
Jury durch Blindverkostung ermit-
telt. Beim dritten „Bad Waltersdorfer 
Wine Weekend“ wurden die besten 
Weine der Römerweinstraße im Golf-
hotel Falkensteiner in Bad Walters-
dorf feierlich prämiert. 
Der Weinhof Loder-Taucher konnte 
sich über einen Sieg in der Katego-
rie Sekt/Frizzante mit seinem Gelben 
Muskateller Frizzante freuen. 
Bei der südoststeirischen Gebiets-
weinkost unter dem Motto „Die 100 
besten Weine der Region“ im Ther-
menland Congresscenter in Loipers-
dorf war die Familie Loder-Taucher 
heuer mit zwei Weinen (Welschries-
ling und Morillon) unter den besten 

Siegerweine aus unserer Gemeinde
100 vertreten. Zur großen Freude 
wurde hier der Morillon aus dem Hau-
se Loder-Taucher zum Gebietssieger 
in seiner Kategorie gekürt.
Probieren Sie die Siegerweine im Bu-
schenschank Gansrieglhof oder neh-
men Sie sie ab Hof für zuhause mit!

Gebur tstage

50. Geburtstag:
Hildegard Schwarz, Unterfladnitz

Herbert Rahm, Lohngraben
Johann Unger, Lohngraben
Fritz Stenitzer, St. Ruprecht

60. Geburtstag:
Franz Unger, Kühwiesen

65. Geburtstag:
Hubert Kober, Kühwiesen

Josef Neuhold, Wohngraben
Rosa Strobl, Winterdorf

75. Geburtstag:
Gottfried Wiesenhofer, Rollsdorf

80. Geburtstag:
Anton Demuth, Dietmannsdorf

Maria d‘Ambros, Winterdorf
 

Wir gratulieren allen Jubilaren 
nochmals recht herzlich!
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Eine Information der Ortsbäuerinnen St. Ruprecht/Raab

Rückblick Gesundheitsturnen
Von Oktober bis April wurde fleißig 
im Kindergarten geturnt. Unsere In-
struktorin Christine Sauseng legte 
besonderen Wert  darauf, dass unsere 
Übungen ergonomisch  richtig aus-
geführt werden. Nebenbei kamen der 
Spaß und die Freude nicht zu kurz. Die 
Entspannungsübung am Ende jeder 
Turneinheit wurde von allen genos-
sen. Über die große Teilnehmerzahl in 
diesem Winter freuten  wir uns beson-
ders, zum Glück ist der Kindergarten 
ausbaufähig, sodass alle Platz hatten. 
Zum Abschluss gab‘s eine Wanderung 
zum Gansrieglhof, wo wir uns stärkten 
und uns noch lange unterhielten. Alle 
freuen sich schon wieder auf den neu-
en Beginn im Oktober. 

Unter dem Motto: „Genießt die schö-
nen Momente im Leben und somit den 
heutigen Ausflug!“ waren wir heu-
er unterwegs in der Südsteiermark. 
Im LOISIUM Wine und Spa Resort 
an der Südsteirischen Weinstraße in 
Ehrenhausen durften wir uns im De-
signhotel umsehen und anschließend 
genossen wir unseren Nachmittags-
kaffee auf der Sonnenterrasse bei pas-
send herrlichem Wetter.
Weiter ging es zum Genussregal Süd-
steiermark. Da war ungestörtes Gus-
tieren garantiert und wir konnten uns 
den regionalen Spezialitäten widmen. 

Das Weingut Georgiberg, welches 
im Talkessel des Wielitschbaches in 
Berghausen ruht, ist umgeben von 
sanften Weinbergen, grünen Wäldern 
und stillen Teichen. Dort wurden wir 
ebenfalls sehr herzlich empfangen. 
Der Kellermeister führte uns durch 
den Betrieb und machte abschließend 
mit uns eine Verkostung im Bistro. Es 
wurden uns Köstlichkeiten serviert 
und somit hatten wir an diesem Tag 
noch einmal die Möglichkeit, in eine 
Genusswelt einzutauchen. 
                                      Maria Eitljörg

Ausflug in die Südsteiermark
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Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr St. Ruprecht/Raab

Tätigkeitsbericht

 Die FF-St. Ruprecht/R.
 im Internet:

www.ff-st.ruprecht.at

Viele Maibäume sind auch in unserem 
Gemeindegebiet Ende April aus der 
Erde geschossen. 
In Kühwiesen haben die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr ein ganz 
besonderes Exemplar aufgestellt. 
Dieser Maibaum trägt nämlich neben 
dem obligatorischen Kranz und den 
bunten Bändern auch noch Tafeln mit 
den Namen derer im Ort, die in diesem 
Jahr einen runden Geburtstag haben. 
Bei gezählten 20 Tafeln wird in nächs-
ter Zeit noch ordentlich gefeiert wer-
den in Kühwiesen.

Strapaziert ein Einsatz wie zum Bei-
spiel ein Wirtschaftsgebäudebrand 
die Kapazitäten einer Feuerwehr bis 
aufs Äußerste, wird vom Einsatzlei-
ter die Alarmierung weiterer Feuer-
wehren veranlasst. Die Zusammenar-
beit der Feuerwehren geht weit über 
die Gemeinde- und Bezirksgrenzen 
hinaus. In der Gegend um Rauchen-
berg treffen sich die Einsatzgebiete 
der Feuerwehren Haselbach (Bezirk 
Graz-Umgebung) und St. Ruprecht/R. 
Da es sich hier um zwei verschiedene 
Bereichsfeuerwehrverbände handelt, 
ist es nicht gang und gebe, dass wir 
aufeinandertreffen. 

Um trotzdem im Einsatzfall perfekt 
Hand in Hand arbeiten zu können, 
wurde am Mittwoch, dem 27.05.2015, 
eine gemeinsame Übung veranstaltet. 
Übungsannahme war ein Wirtschafts-
gebäudebrand in Rauchenberg. 

Eine Besonderheit bei dieser Übung 
war die große Entfernung bis zur 
nächsten Wasserbezugsstelle.

Als Hinweis: Die eingebaute Pumpe 
unseres Rüstlöschfahrzeugs fördert 
bis zu 3500 Liter Wasser in der Mi-
nute. Es ist also notwendig, genü-
gend Wasser für einen umfangreichen 
Löschangriff zum Fahrzeug zu brin-
gen.
Mit insgesamt sieben Fahrzeugen und 
30 Mann konnte die Übung perfekt 
abgearbeitet werden.
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
den Besitzern des Übungsobjektes so-
wie bei der Feuerwehr Haselbach für 
die Teilnahme an der Übung.

Für die Feuerwehr St. Ruprecht/R.
LM d.V. Leon Christandl
Schriftführer

Eine Information der Freiwilligen Feuerwehr Kühwiesen

Maibaumaufstellen
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Eine Information des ASKÖ-Flugsportclubs Weiz

Saisonstart und Flugausbildung am Flugplatz  
Weiz-Unterfladnitz

Saisonstart und Flugausbildung am 
Flugplatz Weiz-Unterfladnitz
Ende März war Saisonstart am Flug-
platz Weiz-Unterfladnitz, gleichzeitig 
hat auch wieder die Segelflugausbil-
dung in der vereinsinternen Flugschu-
le begonnen. 
Am Flugplatz Weiz-Unterfladnitz 
werden jährlich mehrere Flugschüler 
zu fertigen Segelflug- bzw. Motorseg-
lerpiloten ausgebildet.
Viele glauben, dass die Fliegerei ein 
elitäres, unleistbares Hobby ist. Die 
bunte Vielfalt an Berufen der Vereins-
mitglieder zeigt ein anderes Bild. Der 
Flugsportclub Weiz hält neun Segel-
flugzeuge, einen Motorsegler und eine 
Motorflugzeug für seine Mitglieder 
bereit. 
Kostengünstig kann ab heuer auch ein 
Ultraleicht-Motorflugzeug von den 
Mitgliedern gechartert werden. 
Die Kosten für die Ausbildung sind ca. 
mit denen eines PKW-Führerscheines 
vergleichbar. 
Voraussetzung ist in jedem Fall die 
Vereinsmitgliedschaft. Die Ausbil-
dung kann sehr individuell an die 
Bedürfnisse des Flugschülers bzw. an 
dessen zur Verfügung stehende Frei-
zeit angepasst werden. Bei schönem 
Wetter steht die praktische Flugaus-
bildung im Vordergrund, bei Schlecht-
wetter bzw. abends wird meist der 
Theorieunterricht durchgeführt. 
Nach erfolgreicher Prüfung kann der 
Segelflugschein um einige Punkte er-
weitert werden (z.B. eine „Doppelsit-

zerberechtigung“, um auch Freunden 
oder der Verwandtschaft das faszinie-
rende, lautlose Fliegen bzw. die Welt 
von oben zeigen zu können, aber auch 
der Erwerb einer Kunstflugberechti-
gung mit Segelflugzeugen ist mög-
lich).
Ob sich die Piloten nach der Ausbil-
dung weiter intensiv dem Segelflug 
widmen oder eine weiterführende 
Ausbildung zum Motorpiloten anstre-
ben, hängt von den persönlichen Vor-
lieben der Piloten ab. 
Der vereinsintern erwerbbare Motor-
seglerschein kann noch mit überschau-
barem Aufwand bis zur Berechtigung 
für motorisierte Ultraleichtflugzeuge 
erweitert werden, der Privatpiloten-
schein für Motorflugzeuge muss ex-
tern erworben werden.
Oftmals wird von Laien der Segelflug 
fälschlicherweise als einfacher Ein-
stieg in die Fliegerei, als Vorstufe zum 
Motorsegler oder überhaupt zum Mo-
torflug gesehen, dies ist aber gänzlich 
falsch!

Der Umgang mit den Kräften der 
Natur, das Nutzen der Aufwinde zur 
Durchführung von Streckensegelflü-
gen über Hunderte von Kilometern in 
einem Stück ist eine der faszinierends-
ten Arten des Fliegens überhaupt.
Der Flugplatz Weiz-Unterfladnitz ist 
übrigens auch Heimat vieler selbstge-
bauter Motorflugzeuge, sogenannter 
„Experimentals“. 
Jährliche Ausflüge damit bis ans 
Nordkap, an die Adriaküste oder an 
andere interessante Destinationen in-
nerhalb Europas sind eher die Regel 
als die Ausnahme!

Interesse geweckt? 
Besuchen Sie einfach den Flugplatz 
Weiz-Unterfladnitz (geöffnet an den 
Wochenenden/Feiertagen ab 09.00 
Uhr), schreiben Sie eine E-Mail an 
office@logw.at oder besuchen Sie 
die Homepage www.logw.at bzw. die 
dazugehörige Seite „Flugplatz Weiz-
Unterfladnitz LOGW“ auf Facebook!
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TTeennnniissvveerreeiinn    EEttzzeerrssddoorrff          
                    

 

Damen und Herren 
Gemeindedoppelturnier 

(Tennisanlage Etzersdorf)  
 

am Samstag, den 08.08.2015 (Herren Vorrunde) 
Sonntag, den 09.08.2015 (Damen Vorrunde) 

Beginn: jeweils 09:00 Uhr 
 

Finalspiele Damen und Herren, Sonntag ab ca. 15 Uhr 
 

Siegerehrung: Sonntag, ca. 17 Uhr 
 

 Anmeldelisten liegen bei den Tennisanlagen in Etzersdorf und Rollsdorf auf. 

Für Speis und Trank ist an beiden Tagen bestens gesorgt. 
Auf Euer kommen freut sich der TC Etzersdorf. 

      Mit sportlichen Grüßen 

Walter und Heinz Hebenstreit nahmen vom 9.–18.5.2015 an der Amateur- 
Schach-WM auf Kos teil und belegten die Plätze 3 bzw. 5 in ihren Gruppen.

Eine Information der Schachspieler

Schach-WM in Griechenland
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Bewegungsangebote 
des FC‐Donald  
Frühjahr/Sommer/Herbst 2015 

JEDEN MONTAG 

Qi Gong/Tai Chi 
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald

19:00 – 20:00  Engelbert Bloder 
0676-7927136

Gemma a Runde 
Nordic Walking 
(FC-Donald)

Treffpunkt im Park  08:30 – 10:00 Marianne Purkathofer 
0650-4421683

 
 

JEDEN DIENSTAG  

Radtreff
(FC-Donald)

Hauptplatz
St. Ruprecht/R. 08:00 – 11:00 Maria Leber 

0664-1207856

 
 

JEDEN MITTWOCH ab 15. Juli  (bis 8. Juli Start um 18.30 Uhr)

Langsam-Lauftreff
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald 19:00 – 20:00  Franz Reiter 

0664-60931808

Nordic Walken 
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald

19:00 – 20:00  Ida Pock 
0699-81365207

Laufen-Koordinations-
und Techniktraining 
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald 19:00 – 20:00  Marlene Matzer 

0676-7700990

Kinder-Lauftreff
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald 19:00 – 20:00  Ingrid Neffe 

0664-9605033

Seniorenwandern
(FC-Donald)

Treffpunkt Parkplatz 
Locker&Legere 

17:00 Uhr Rupert Schlemmer 
03178-28137

 
 

JEDEN DONNERSTAG 
Rad-Techniktraining 
Schüler/Jugendliche 
(FC-Donald)

Vereinshaus
FC-Donald

17:30 – 18:30 Engelbert Bloder 
Tel. 0676-7927136

Fußball im Freien 
(FC-Donald) Sportplatz in Neudorf  18:30 – 20:30 Gernot Reinprecht 

0664-3721969
Fußball-Bambinis *
(SC-Raiffeisen)

Sportplatz St. 
Ruprecht/R. 17:00 – 18:00 Renate Rosenberger 

0660-7729319
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GEFÜHRTES WANDERN  

3. Wanderung 
am 2. August 

Bösenstein
Abfahrt: 6:30 Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742

4. Wanderung 
am 20. September Rax Abfahrt: 7:30 Uhr 

Vereinshaus FC-Donald 
Gottfried Rechling 
0664-6461742

5. Wanderung 
am 18. Oktober 

Vulkanland
Abfahrt: 8:30 Uhr 
Vereinshaus FC-Donald 

Gottfried Rechling 
0664-6461742

 
* Telefonische Voranmeldung unbedingt erbeten unter 0660/7729319 

Ab in den Sommer im Bewegungsland Steiermark!

Jetzt ist es soweit – mit viel Sonne und hohen Temperaturen ist der Sommer endlich da und lockt hoffentlich auch die 
letzten Inaktiven in die wunderbare Natur oder ins Freibad! 

Alle, die schon fleißig an den Bewegungsangeboten im Frühling teilgenommen haben, konnten auch dieses Jahr wieder 
Punkte sammeln und somit an der Verlosung von Saisonkarten für das Freibad teilnehmen – gewonnen haben diese 
Elisabeth Ernst, Gertraud Fink, Ilse Thaler, wozu wir ganz herzlich gratulieren! 

Gewonnen haben sie aber nicht nur diesen tollen Preis der Gemeinde St. Ruprecht, sondern auch ein Plus an Lebensqua-
lität, Gesundheit und Wohlbefinden sowie vielleicht auch ein Minus beim Körpergewicht! Und mit diesem „Gewinn“ 
macht der nächste Freibadbesuch natürlich doppelt so viel Spaß!

In diesem Sinne: Nutzen Sie die warme Jahreszeit auch weiterhin für jede Menge Bewegung im Freien – Sie gewinnen 
100-prozentig! Der Lauftreff und einige andere Bewegungsangebote stehen auch im Sommer zur Verfügung (siehe Be-
wegungskalender) und warten auf TeilnehmerInnen, die sich gemeinsam mit anderen bewegen wollen!
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REISE – PROGRAMM 
31.5., 20.9.,4.10.,8.11.  Casino Mond  

 Busf., Mittagessen , € 12.-Spielkapital..            
€ 37.- 
 

14.6. Dachstein mit Skywalk   
Busf. u. Seilbahn        € 65.- 
 

28.6. Schinkenfest in San Daniele       

Busfahrt   € 50.- 
 
 

22.-27.6. Supperschnäppchen RABAC   
Busfahrt , 5 x HP,incl. 1 Getränk z AE.. € 299.- 
 

5.7. Großglockner Busfahrt  € 50.- 
 

7.-12.7.  Badeurlaub in Portoroz   oder 
Porec              

Busf., 5 x HP,…                          ab  
€ 399.- 

 

14.-19.7.  Badeurlaub in Isola oder 
Novigrad    

Busf. , 5 x HP ..,..              ab   € 
399.- 

 

12.-19.7. Traum Badeurlaub in Sibenik   
Zusatztermin  
Busfahrt , 7 x HP im 4*+Hotel Ivan      € 
799.- 

 

26.7. u. 1.8.  Seefestspiele Mörbisch  ab 
€ 85.-   
"Eine Nacht in Venedig "  Busf. u. Karte       
 

20.-24.7. Dolomitenzauber mit  
              Bozen  -Brixen –Gardasee     
Aktion  2 Personen € 660.- 
Busfahrt, 4 xHP, RL Dolomitenrundfahrt, RL 
Gardasee , 
 RL Bozen- Brixen- Klosterneustift 
 

28.-29.7. Legoland Deutschland AKTION 
€199.-   

 
 
 

22.-29.8. Badeurlaub in Sibenik 4*       
8 Tage   Solaris Beach Resort   € 599.- 
4* Hotel IVAN  incl. Hallenbad und Wellness           
 eigenes  Kinderhotel  Hotel Andrija   
Rutschen , Wasserpark.    

2 Erw. u. 2 Kinder mit  Verbindungstür  € 
2.200.-        

 

31.8.- 5.9. Badeurlaub in Novigrad    
      Busf., 5 x HP incl Getränke z. AE    ab  
€ 369.- 

 

31.8.-5.9. Badeurlaub in Porec            
4*+ Hotel Laguna Parentium   € 599.- 
Busfahrt,  5x HP,… 
   

6.-11.9. Superschnäppchen Sibenik    
 Busfahrt , 5 x HP,….. 

4*H. Jure € 399.- 4*+H. Ivan € 449.- 
Kinder bis 12J. im 3.Bett € 199.- 
     

13.-18.9. Superschnäppchen Rabac  € 
279.- 
Busfahrt ,5 x HP incl 1 Getränk z AE 
 
 

1.-4.10. Mayrhofner Almabtrieb  € 289.- 
 
 

8.-11.10. Fischerfest in Novigrad  € 259.- 
Busf., 3 x HP incl. Getränke z. AE , 
Fischerfest… 
 
 

22.-26.10. Mandarinenernte in Makarska  
incl. Ausflug Dubrovnik     € 399.- 
Busfahrt , 4 x HP, Ausflug Trogir ,Split, Dubrovnik  
Mandarinenernte , Bootsfahrt u. Mittagessen mit 
Musik  
 

4.-8.11. Therme Abano    € 449.-  
Busfahrt, 4 x Vollpension im 4*Hotel 
 

13.-15.11. Überraschungsfahrt ????? € 
199.- 
                 !!!! Lassen Sie sich 
Überraschen !!!! 
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Eine Information des SC Raiffeisen

Die Saison 2014/15 ist zu Ende und 
der SC Raiffeisen St. Ruprecht kann 
zufrieden auf das letzte Spieljahr zu-
rückblicken. 
Unsere Damenmannschaft erreichte 
den guten 3. Platz in der Landesliga 
und unsere Herrenmannschaft den gu-
ten 4. Platz. An dieser Stelle darf ich 
mich bei den Trainern, Sabine Auer 
und Horst Pfeifer, sowie deren Co-
Trainern für ihren Einsatz bedanken. 
90 % der Kampfmannschaft sind Ei-
genbauspieler. Der Altersschnitt liegt 
bei 21 Jahren. Dies lässt uns für die 
Zukunft hoffen, doch wieder einmal 

den Aufstieg in eine höhere Klasse zu 
schaffen.
16 Nachwuchsbetreuer unter Jugend-
leiter Thomas Strobl kümmerten sich 
um unsere Jugend. Ihnen gilt ein be-
sonderer Dank. Danke auch den El-
tern, die ihre Kinder zu den Trainings 
bringen und zu den Spielen begleiten. 
Mit den Mannschaften U7, U8, U10, 
U12 und U15 wurde heuer Meister-
schaft gespielt. Das Siegen muss bei 
den Kleinen aber nicht an erster Stelle 
stehen. Unser Ziel bei der Jugend ist 
es, die Kameradschaft und Freund-
schaft und Bewegung zu fördern und 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung zu 
ermöglichen. Unsere kleinsten Kinder 
betreute Frau Mag. Renate Rosenber-
ger mit viel Geduld.
Der Spielbetrieb und die Erhaltung der 

zwei Spielfelder kostet den Verein na-
türlich auch einiges. Ich darf mich an 
dieser Stelle bei unseren zahlreichen 
Sponsoren und Gönnern bedanken. 
Die Raiffeisenbank Region Gleisdorf, 
Josef Christandl (Fa. Marko) sowie 
Johannes Matzhold haben es uns er-
möglicht, für alle Kinder, Jugendli-
chen und die Damenmannschaft 150 
Trainingsanzüge anzuschaffen. Für 
die Eltern blieb lediglich ein kleiner 
Selbstkostenbeitrag übrig.
So gehen wir wieder mit Zuversicht 
in die neue Saison. Ich bitte weiterhin 
um Unterstützung, vor allem auch für 
unsere Jugend.
Einen schönen Sommer und einen gu-
ten Start in die neue Saison wünscht 
Obmann Johann Wiedner.

Ein Dank an die Baumschule Franz und 
Monika Bloder für die Dressenspende. Im 
Bild v. links: hintere Reihe: 
Fritz Stenitzer, Michael Stenitzer, Daniel 
Schlemmer, Marco Rosenberger, Markus 
Pieber, Christoph Schnierer, Peter Gräss-
ler; Mitte: Franz u. Monika Bloder, An-
dreas Karner, Christian Wolf, Hans-Peter 
Probrentner, Christoph Weiß, Dominik 
Reiter, SL Johann Rauch, TR Horst Pfei-
fer, Karl Loder; vorne: Daniel Pregartner, 
René Maitz, Martin Hofer, Stefan Lampe-
ter, Sebastian Bloder, Mario Schöberl
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Eine Information des FC-Donald

Sport
Tischtennis-Turnier

Beim diesjährigen Tischtennisturnier 
mit insgesamt 36 Spielern gab es wie-
der ein beachtliches Teilnehmerfeld. 
32 Spieler im Hauptbewerb bedeuten 
sogar einen neuen Teilnehmerrekord. 
Neben dem Herren-Einzel- wurden 
auch ein Damen- und ein Doppelbe-
werb ausgetragen. Das spannende Fi-
nale bestritten Tom Rosenfelder (FC-
Donald) und Gerd Windecker (UWK 
Graz). Trotz einer sensationellen Auf-
holjagd musste sich Tom im entschei-
denden Satz mit 10:12 geschlagen ge-
ben. Sigrid Grassmugg (FC-Donald) 
konnte über den 1. Platz im Damen-
bewerb jubeln. Als Draufgabe dieser 
Spitzen-Vereinsleistungen konnte 
sich Manfred Krisper (FC-Donald) 
mit Peter Schieder (UWK Graz) über 
den 1. Platz im Doppelbewerb freuen.

Neuer Teilnehmerrekord beim  
St. Ruprechter Marktlauf

Der St. Ruprechter Marktlauf war 
auch heuer wieder die Eröffnungs-
veranstaltung des Weizer Bezirkslauf-
cups und auch Teil des Österreichi-
schen Volkslaufcups.
Heuer kamen mehr als 400 SportlerIn-
nen nach St. Ruprecht. Somit konnte 
der bisherige Teilnehmerrekord aus 
dem Jahr 2013 (313 Teilnehmer) ganz 
klar übertroffen werden! Neben Läu-
ferInnen aus den anderen Bundeslän-
dern und Gästen aus Kroatien, Slowe-

nien und Ungarn waren erstmals auch 
Teilnehmer aus Algerien und Somalia 
am Start, was die Internationalität un-
seres Marktlaufes noch unterstreicht.

Die Schnellsten des FC-Donald waren 
Günter Schaffernak als Gesamtachter 
bzw. Silvia Lengheimer, die als viert-
schnellste Dame das Ziel erreichte.
Unser Geher-Aushängeschild Chris-
tine Konrad machte es möglich, dass 
zum ersten Mal bei unserem Lauf die 
Geher-Elite Österreichs dabei war, 
und nicht wenige der zahlreichen Zu-
seher staunten über deren Tempo. Ta-
gesschnellste Geherin war die mehr-
fache Staatsmeisterin Andrea Kovacs 
(UVB Purgstall), die nicht nur viele 
Hobbyläufer hinter sich ließ, sondern 
auch die männliche Geherkonkurrenz.
Zum 1. St. Ruprechter Firmenmeister 
krönte sich schließlich die Fleischerei 
Pichler, die sich gegen die Teams Spar 
St. Ruprecht und Locker & Legére 
knapp durchsetzen konnte.
Ein herzliches Dankeschön an die 
zahlreichen Sponsoren, die Markt-
gemeinde St. Ruprecht, die Polizei, 
die Freiwillige Feuerwehr und an die 
zahlreichen HelferInnen, ohne de-
ren Unterstützung und Einsatzbereit-
schaft eine solche Veranstaltung nicht 
durchführbar wäre!
                                       Kurt Kössler

5 Medaillen bei den Steirischen 
MTB-Schülermeisterschaften

Der MTB-Nachwuchs des FC-Donald 
startete mit großartigen Erfolgen bei 
den Steirischen Schülermeisterschaf-
ten in Stattegg. 

Lukas Hatz (U15), Michael Ettl (U13) 
und Katja Krenn (U13) gewannen die 
Goldmedaille. Georg Walcher (VS3) 
und Lea Hofbauer (VS2) holten eine 
Bronzemedaille. Nora Krenn (VS3) 
und Jonathan Beutle (U13) belegten 
Rang 4. Sophie Walcher (VS1) und 
Jakob Tschol (U15) erreichten den 
5. Platz. Niki Huemer schaffte den 6. 
Rang.

Lauftreff

Der beliebte Lauftreff startet ab 15. 
Juli (Sommerferien) um 19.00 Uhr.
Bis dahin startet der Lauftreff pünkt-
lich jeden Mittwoch um 18.30 Uhr 
beim Vereinshaus in der Quellenstra-
ße und es gibt eine Stunde lang Bewe-
gung in sechs betreuten Gruppen. 
Für Erwachsene und Jugendliche gibt 
es eine Nordic-Walking- sowie drei 
Laufgruppen. 
Für Kinder/Schüler gibt es zwei Grup-
pen: 
„Spielen und Laufen“ und „Koordina-
tions- und Konditionstraining sowie 
Technikschulung“. 
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Neueinsteiger sind jederzeit herzlich 
willkommen.

Radtraining für Schüler

Bis zu 20 Schüler kommen zum 
Radtraining des FC-Donald, das je-
den Donnerstag von 17.30 bis 18.30 
Uhr beim Vereinshaus in der Quellen-
straße stattfindet. Dieses Radtraining 
eignet sich hervorragend als Vorbe-
reitung auf die Radfahrprüfung. Neue 
sind herzlich willkommen!

Umwelttage des FC-Donald

Seit über 30 Jahren organisiert die 
Umweltsektion des FC-Donald jähr-
lich eine Müllsammelaktion in St. 

Ruprecht/Raab. Inzwischen hat sich 
diese Initiative bereits auf die ganze 
Steiermark ausgebreitet und auch in 
Grub, Unterfladnitz, Wolfgruben, Et-
zersdorf und Rollsdorf gibt es Grup-
pen, die sich dieser Idee angeschlos-
sen haben. 
Wir bedanken uns bei den zirka 130 
TeilnehmerInnen und besonders bei 
den Kindern, die an unserer großen 
Umweltaktion teilgenommen haben. 
Wie man gesehen hat, hat bei vielen 
eine saubere, intakte Umwelt einen 
sehr hohen Stellenwert.

Kultur
Bücherfreunde-Treff 

Zirka alle 6 bis 8 Wochen treffen sich 
Leseratten im Vereinshaus des FC-
Donald, um gelesene Bücher zu be-
sprechen und auszutauschen. 
Das nächste Treffen findet am 6. Juli 
um 19.30 Uhr im Vereinshaus des FC-
Donald statt. 
Anmeldung ist keine erforderlich. Je-
der ist herzlich willkommen.

Kulturfahrten

Die Kultursektion des FC-Donald bie-
tet für den Sommer zwei Fahrten an:
Fahrt zu „Tosca“ bei den Opernfest-
spielen im Steinbruch St. Margare-
then am 25. Juli. 
Die Kosten für Bus und Karte betra-
gen  € 103,– bzw. € 78,–.
Für die Fahrt zu den Seefestspielen in  
Mörbisch („Eine Nacht in Venedig“) 
am 1. August betragen die Kosten  
€ 93,–.

Anmeldungen an Ingrid Neffe, Tel. 
0664-9605033

Bewegungsland Steiermark

Die Gewinner bei der Verlosung (min-
destens fünf Teilnahmen an Bewe-
gungsangeboten):
Elisabeth Ernst, Gertraud Fink, Ilse 
Thaler

Top-Info

jeden Montag
Gemma a Runde
8.30 Uhr Park

jeden Montag
Qi Gong/Tai Chi
19.00 Uhr Vereinshaus

jeden Dienstag 
Radtreff
9.00 Uhr Hauptplatz

jeden Dienstag
Tischtennis
18.00 Uhr Turnsaal HS

jeden Mittwoch
Lauftreff
18.30 Uhr Vereinshaus 

FC-Donald 
Sport- und Kulturverein, 
Bahnhofweg 337, 
8181 St. Ruprecht/Raab, 
T: +43(0)664 9970281 (Ob-
mann)
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Eine Information des Rock‘n‘Roll-Clubs Formation 88

Weltmeisterschaft Ladies Formati-
onen 2015 St. Petersburg
Das Wochenende rund um den 30. Mai 
war für die Ladies der Rock’n’Roll 
Akrobatik Formation Hip Rock Girls 
sehr spannend! Nach nur knapp mehr 
als einem halben Jahr nach der großen 
Heim-WM in Graz ging es diesmal 
nach St. Petersburg zur Weltmeister-
schaft. Die Mädchen haben sich sehr 
gut vorbereitet, um mit der hochka-
rätigen Konkurrenz aus Russland, 
Tschechien, Ungarn und anderen Län-
dern mithalten zu können.
Diese tolle Vorbereitung machte sich 
bezahlt. Die Hip Rock Girls zeigten 
bereits in der ersten Runde eine gute 
Darbietung, wirkten aber noch nicht 
ganz so souverän, wie sie es bereits 
bewiesen hatten. 

Trotz kleiner Unsicherheiten erreich-
ten sie aber den 8. Platz in der Vorrun-
de und verpassten somit den direkten 
Einzug ins Semifinale nur um einen 
Platz. In der Hoffnungsrunde konn-
ten sie dann aber alle Wertungsrichter 
überzeugen und schafften es mit einer 
gelungenen Performance ins Halb-
finale. Dort durften sie noch einmal 
beweisen, was in ihnen steckt, und 
tanzten eine perfekte Runde. Dennoch 
reichte es diesmal sehr knapp nicht für 
das Finale, aber mit dem sensationel-
len 8. Platz haben sie sich zum wie-
derholten Mal unter die Top Ten der 
Welt getanzt und konnten auch alle 
anderen westeuropäischen Formatio-
nen hinter sich lassen! Die Reise nach 
Russland war somit alle Mühen und 
Kosten wert und wieder einmal eine 
absolut einzigartige Erfahrung für die 
Hip Rock Girls! Und bereits am 12. 
Juni haben sie beim World-Cup-Tur-
nier in Rimini die nächste Chance, mit 
den Besten der Welt mitzutanzen.

Steirische Meisterschaft 2015 am 
13. Juni in St. Ruprecht
Am 13. Juni fand in der Halle der VS 
St. Ruprecht die Steirische Meister-
schaft der Rock’n’Roll Akrobaten 
statt. Bereits vor Turnierbeginn konn-
te der RRC Formation 88 einen außer-
gewöhnlichen Erfolg verbuchen. Zum 
ersten Mal in der Clubgeschichte star-
teten über 20 Paare und drei Formati-
onen bei einem Turnier. Mit insgesamt 
84 Tänzern war der Verein somit mit 
Abstand der größte! Zum allerletzten 

Mal, bevor ein neues Wertungssystem 
eingeführt wird, wurde bei diesem 
Turnier eine offene Wertung durchge-
führt. 

Dieses spannende System machte 
die Wertungen der Wertungsrichter 
für das Publikum transparenter und 
schaffte auch für die Tänzer eine sehr 
spannende Atmosphäre.
Die gute Nachwuchsarbeit des Ver-
eins machte sich absolut bezahlt. Mit 
gleich sechs Paaren in dieser Klasse 
stellte der RRC Formation 88 mehr 
als die Hälfte der Paare. Und die jun-
gen Tänzer haben wirklich tolle Leis-
tungen gebracht. Und das, obwohl 
sie erst seit kurzer Zeit diesen Sport 
betreiben. Vor allem Jonas Glieder & 
Sophia Schnierer konnten alle Wer-
tungsrichter überzeugen und gewan-

Rock‘n‘Roll Formation 88 ist auch im Jahr 2015 wieder 
voll auf Erfolgskurs
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nen zum ersten Mal in ihrer noch kur-
zen Karriere ein Turnier. Auch Felix 
Hofinger & Mara Schönauer konnten 
sich von Runde zu Runde steigern und 
landeten schließlich auf dem tollen 3. 
Platz. Auf Platz 6 tanzten sich Tobias 
Strobl & Sophie Auer und erreichten 
das erste Mal das Finale. Herzliche 
Gratulation auch an Leon Allmer & 
Lina Ederer zu Platz 8, Florian Köberl 
& Jana Pfeiffer zu Platz 9 und Maxi-
milian Knapp & Valentina Samer zu 
Platz 11!
Auch in der Klasse Schüler war der 
RRC Formation 88 mit vier Paaren am 
Start. Hier konnten sich gleich zwei 
Paare einen Platz am Stockerl sichern. 
Hendrik Amhofer & Tajana Kletzen-
bauer zeigten eine sehr gute Perfor-
mance und ertanzten sich den 2. Platz. 
Lukas Wiesauer & Christin Schwarz-
bauer konnten ebenfalls viele Paare 
hinter sich lassen und ertanzten Platz 
3. Platz 10 ging an Moritz Hofinger & 
Anna-Marie Mauthner und Platz 14 an 
Nicolas Ziesler & Chiara Hotsch.
In der Klasse Junioren waren diesmal 
verletzungsbedingt „nur“ zwei Paare 
des Veranstaltervereins am Start. Aber 
diese beiden konnten dafür absolut 
überzeugen! Der tolle 2. Platz ging an 
Patrick Meißl & Vanessa Steinbauer 
und Platz 7 ging an Martin Rominger 
& Martina Timischl, die zum ersten 
Mal bei einem Turnier antraten.

Auch in der Klasse C gab es ein Debüt, 
zumindest teilweise. Fabian Flade-
rer startete erstmals mit seiner neuen 
Partnerin Julia Masser und die beiden 
konnten sich gleich aufs Stockerl tan-
zen. Wir gratulieren zu Platz 3!
In der zweithöchsten Klasse, der 
Klasse B, starteten gleich vier Paare 
des RRC Formation 88. Mit tollen 
tänzerischen und akrobatischen Leis-
tungen konnten alle Paare ihr Können 
bestens unter Beweis stellen und Top-
Platzierungen ertanzen. Platz 2 ging 
an Leon Petek & Katrin Ferstl und 
Platz 3 an Walter Hochfellner & Lisa 
Stadlmüller. Thomas Glaser & Vere-
na Lampeter passierte ein Fehler in 
der Akrobatik-Runde und deswegen 
konnten sie nicht an die sensationel-
len Leistungen der vorigen Turniere 
anschließen. Trotzdem ertanzten sie 
den tollen 5. Platz. Platz 6 ging an Mi-
chael Kern & Christina Frieß.
Die Königsklasse der Rock’n’Roll 
Akrobaten, die Klasse A, wird derzeit 
vom RRC Formation 88 dominiert. 
Christopher Pribitzer & Christina 
Lampeter konnten bei ihrem ersten 
gemeinsamen nationalen Turnier in 
der Klasse A alle überzeugen und hol-
ten sich den Sieg! Auch Jürgen Friedl 
& Alexandra Friedl zeigten eine sehr 
gute Leistung und landeten auf dem 3. 
Platz. 

Alle Paare waren diesmal sehr eng 
beisammen und zeigten dem Publi-
kum mit sensationellen Akrobatiken 
eine tolle Show!

In der Klasse Girls Formationen zeig-
ten die Crazy Angels, dass sie bereits 
sehr routiniert sind, und landeten auf 
dem fantastischen 3. Platz! Auch in 
der Klasse Ladies Formationen konn-
te sich eine Formation des Veranstal-
ters den dritten Platz sichern. Dieser 
ging an die Formation Velocity, die ihr 
erstes Turnier in dieser Konstellation 
tanzte. Mit einer absolut überzeugen-
den Leistung konnten die Hip Rock 
Girls auch in Österreich zeigen, dass 
sie auf einem Top-Niveau tanzen, und 
gewannen das Turnier souverän!

Herzlichen Glückwunsch an alle Paa-
re und Formationen und viel Erfolg 
weiterhin!
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Reiterfest 2015

Am 03. Mai fand in Rollsdorf das 2.  
Reiterfest des RFV Apfelland Steier-
mark statt. Wie auch im letzten Jahr 
wurden die Besucher mit einem sehr 
abwechslungsreichen Schowpro-
gramm verzaubert. Herr Pfarrer Wall-
ner führte die Pferdesegnung durch, 
die vom Kindergarten Etzersdorf und 
der Volksschule Rollsdorf mitgestaltet 
wurde. 
Die Islandpferdereiterinnen vom 
Gangpferdehof Lohngraben zeigten 

eine choreographisch sehr schwieri-
ge Quadrille und stellten die Spezial-
gangarten ihrer Pferde vor. Die Nach-
wuchsvoltigierer aus Gleisdorf zeigten 
Kunststücke am Pferd, während die 
Hundesportgruppe Goldies Oldies aus 
Hartberg ihre Hunde im Breitensport 
zeigten. Neben den Schuhplattlern 
aus St. Ruprecht wurde auch die Line 
Dance Gruppe begrüßt. Die Western-
reiterinnen zeigten ein Pas de Deux 
im Westernlook. Auch die Reiterinnen 
und Reiter des RFV Apfelland waren 
den ganzen Tag auf den Pferden an-
zutreffen, neben Springquadrille und 
Rassenquadrille wurden die Nach-
wuchsreiter vorgestellt. Es gab auch 
heuer wieder ein anspruchsvolles 
Schätzspiel, welches den ersten und 
letzten Showprogrammpunkt bot. Es 
galt, das Gewicht von sechs Mädchen 
inklusive der kompletten Ausrüstung 
und einem Sattel zu schätzen, was 
Martina Rahm aus Rollsdorf sehr gut 
gelang. Sie gewann einen Reisegut-
schein von Tui. 

Der RFV Apfelland Steiermark be-
dankt sich bei allen Besuchern, Spon-
soren und Mitwirkenden für die ge-
lungene Veranstaltung. Am 15. & 16. 
August findet das Turnierwochenende 
des RFV Apfelland Steiermark statt.  
Der RFV Apfelland ladet Sie herzlich 
ein, die Reiterinnen und Reiter anzu-
feuern und sich gemeinsam mit ihnen 
über Erfolge zu freuen – für das leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.
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Forellen-Braten
auf der tennisanlage in rollsdorf

31. Juli 2015, ab 18.00 Uhr
Reservierung erbeten:

Bernadette Kalcher, Tel. 0664 41 72 107
Andreas Fries, Tel. 0660 16 46 330

UNION TENNISVEREIN ROLLSDORF
www.UTVROLLSDORF.jImDO.cOm

Eine Information des Tennisvereins Rollsdorf
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Bekanntmachungen von St. Ruprechter Ärzten

Ärztin der Allgemeinmedizin Frau Dr. Ingrid Meister hat an folgenden Tagen wegen Urlaub geschlossen:
10. bis 30. August 2015

Zahnärztin Frau Dr. Anja Grauf-Lang bekommt ab 1. Juli 2015 alle Verträge mit allen Krankenkassen; d.h. auch GKK, 
BVA, SVB usw.  
Tel.: 0650-3827799 oder 28-123
E-Mail: anja.g@gmx.at oder office@anjagrauf.at

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab weist darauf hin, dass die Anschaffung 
eines Hundes in der Gemeinde unbedingt bekannt gegeben werden muss!
Die Hundeabgabe beträgt € 60,00 pro Hund und Jahr. Zusätzlich sind einige 
Nachweise (Hundekunde, Haftpflichtversicherung) vorzulegen. Weitere Infor-
mationen  erhalten Sie im Gemeindeamt oder unter der Emailadresse finan-
zen@st.ruprecht.at.
Wir machen  darauf aufmerksam, dass bei Missachtung dieser Vorschrift, An-
zeige erstattet werden kann.

Amtliche Informationen

Hundebesitzer aufgepasst!
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Rechtsberatung
Herr Rechtsanwalt Mag. Dr. Hannes 
Hausbauer bietet jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat im Gemeinde-
amt in der Zeit von 16.00 bis 18.00 
Uhr eine kostenlose Rechtsberatung 
an.
Voranmeldungen bitte im Gemeinde-
amt (Tel.: 03178-2218-13).

Bausprechtage 2015
Die Bausprechtage (mit dem 
Bausachverständigen der Gemeinde 
Herrn Arch. DI Hans-Peter Sperl) 
finden im Normalfall am 2. Donners-
tag in jedem Monat im Gemeindeamt 
St. Ruprecht statt. 
Um telefonische Terminvereinba-
rung (03178-2218) wird gebeten.

Kleinanzeigen

Marktheuriger Strobl
Jeden Freitag ab 18 Uhr:

GRILLBUFFET
All you can eat € 12,– pro Person
Bitte um Tischreservierung!
Jeden Donnerstag ab 11.30 Uhr:
Grillhendl auch zum Mitnehmen

Freibad 
Jeden Mittwoch ab 17 Uhr: Grillen 
am Fluss. Bitte um Tischreservierung!
Jeden zweiten Freitag ab 18 Uhr: 
COCKTAIL-ABEND 

www.marktheuriger.at

Bauernmarkt  
am St. Ruprechter Hauptplatz

Jeden Samstag von 7.00 bis 11.00 Uhr  
bäuerliche Spezialitäten: 
Fleischwaren von Fam. Rupp und 
Fam. Streilhofer, Brot und Backwaren 
von Fam. Bloder, Milchprodukte von 
Fam. Leiner, Gemüse von Fam. Hahn 
und echtes Steirisches Kernöl von 
Fam. Strobl.

Die St. Ruprechter Pfarrgemeinde-
gruppe gestaltete am 8. Mai zum 
dritten Mal eine Maiandacht in St. 
Ruprecht. Die anwesenden Kinder 
schmückten während der Andacht 
im Park ein wunderschönes Blumen-
kreuz.

Yoga                                           
für Anfänger und Mittelstufe

Ab 15. September 2015 
im Gemeindezentrum Unterfladnitz

Dienstag, von 19.00–20.30 Uhr

Yoga bedeutet Einheit, Verbinden, 
Harmonie. Ziel ist es, Körper, Geist 
und Seele in Einklang zu bringen. 
Im Yoga werden vor allem Körper-, 
Atem- und Entspannungsübungen 
praktiziert, um körperliche Flexibi-
lität, Fitness, gute Gesundheit und 
Entspannung zu erreichen. Unser 
gesamter Körper und unsere Musku-
latur werden gekräftigt und gedehnt. 
Wir lernen, uns zu entspannen, richtig 
zum Atmen und zur Ruhe zu kommen.

Kursbeitrag: 
€ 100,– (= 10 Einheiten à 90 Min.)

Anmeldung bei Nadja Gubisch un-
ter 0664/420 05 69 oder per E-Mail: 

nadja.yoga@hotmail.com

Maiandacht Ausstellung „Maria – 1001  
Gesichter der Liebe“

Hans Pendl hat zur „Gospa“ in der 
Friedensgrotte eine neue, kleinere Fi-
gur der Mutter Gottes geschaffen, die 
auch gesegnet wurde und wohl ein-
malig ist. Sie ist als schwangere Ma-
ria dargestellt. Diese ca. 60 cm hohe 
liebliche Figur wird jedes Jahr vom  
1. Adventsonntag bis zum Unschuldi-
gen-Kindertag in der Friedensgrotte 
aufgestellt und zur Herbergsuche in 
der Pfarre verwendet.
Derzeit ist die schwangere Marienfi-
gur in der Ausstellung „Maria – 1001 
Gesichter der Liebe“ im Diözesanmu-
seum in Graz, Bürgergasse 2, zu be-
wundern.

Der TV Unterfladnitz lädt ein zum 
 

 

 Termin: 

Montag 17. 8. 2015  -  Donnerstag 20. 8. 2015 
 

Kursbeginn und Gruppeneinteilung:  

Montag 17. 8.2015 um 9:00 Uhr 

Kursdauer ca. 3 Std. /Tag 
 

Ort: 

Tennisplatz Unterfladnitz  
 

Weitere Informationen bei:  

Roland Maier Tel.: 0664/82 929 75 

Bernhard Engelmann Tel.: 0664/80 666 68 67 

 

        WIR FREUEN UNS SEHR AUF EUER KOMMEN!  
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Datum Veranstaltung Ort
2.7.2015 Zwergerltreff Pfarrhof Sankt Ruprecht/Raab
4.7.2015 Dämmerschoppen Gasthaus Schneider, Etzersdorf
5.7.2015 Frühschoppen der Marktkapelle Breitegg
10.7.2015 Schulschluss – gratis Muffin für Kinder Locker & Legére
10.7.2015 Kulinarischer Ortsrundgang St. Ruprecht an der Raab

11.–19.7.2015 Theater im Park „ENTE GUT ALLES GUT“
(Spielpause am 13.7.)

Park St. Ruprecht

18.7.2015 Teichfest – ESC St. Ruprecht/Raab Lockerteich St. Ruprecht/Raab
19.7.2015 Landjugend Frühschoppen Locker & Legére
31.7.2015 Weinbauernabend Gartenhotel Ochensberger
31.7.2015 Fleischbraten – TV Rollsdorf Tennisplatz – Rollsdorf
1.8.2015 Woazbrotn Gasthaus Reicher, Rollsdorf
2.8.2015 Wanderung FC-Donald Vereinshaus FC-Donald
2.8.2015 Frühschoppen – ÖVP Sportplatz St. Ruprecht/R.
7.8.2015 Karibische Nacht Gartenhotel Ochensberger
8.8.2015 Tanz mit Blacky Gemeindezentrum Unterfladnitz
8.8.2015 Doppelturnier Etzersdorf & Rollsdorf Tennisplatz – Etzersdorf
8.8.2015 Tanz in den Sommer Gemeindezentrum Unterfladnitz
14.8.2015 „Country & Grill“ Locker & Legére
15.8.2015 Radwallfahrt Mariazell – FC-Donald FC-Donald St. Ruprecht/Raab
15.8.2015 Reitturnier – RFV Reitanlage Rollsdorf
15.8.2015 Riesenwuzzlerturnier Parkplatz Park St. Ruprecht/R.
17.–20.8.2015 Kindertenniskurs – TV Unterfladnitz Tennisplatz Unterfladnitz
22.8.2015 Preisschnapsen – ESV Ruprecht Lockerteich St. Ruprecht/Raab
22.8.2015 Tennis Vergleichskampf – UTV Rollsdorf Tennisplatz – Rollsdorf
23.8.2015 Frühschoppen – FF Etzersdorf FF Etzersdorf
28.8.2015 Weinbauernabend Gartenhotel Ochensberger
5.9.2015 Straßenturnier – ESV VS St. Ruprecht/Raab
6.9.2015 Kleinfeldfußball – RSK Gerhard Matzer Stadion
8.9.2015 Austroball-Rally Café Azzurro
12.9.2015 Bauern-Schmaus Locker & Legére
12.9.2015 Jugendpreisfischen – SPÖ Watzlteich
13.9.2015 Radmeisterschaft FC-Donald St. Ruprecht/Raab
17.9.2015 Zwergerltreff Pfarrhof St. Ruprecht/Raab
19.9.2015 Oktoberfest – USV Rollsdorf Waldstadion Rollsdorf
20.9.2015 Wanderung FC-Donald Vereinshaus FC-Donald
22.9.2015 Kinderkochkurs St. Ruprecht an der Raab
25.9.2015 Weinbauernabend Gartenhotel Ochensberger


